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Leinenwaaren - und Wäsche - Fabrik .
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ndon
nges ,
biene ,

bürg
'

M Französische Poularden , W

„
Truthähnen ,

diesjährige Gänse ,

„
Enten

,

alle Arten rufs . Wild

Rohrstühle und Polstergestelle ,
Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Garderobehalter re .
empfiehlt billigst

. L . Freeb , 7338
S - olstergestelle - u . Stuhlfabrik — Manritiusplah 4 .

^ Gebrauchtes Kauape (buntbezogen ) zu 40 Mk . zu verkaufen
WchelSberg 12 , II . 4135

Raw Tav * zur heutigen Oper ä IO
U6r ICH Edm . Bodrian ’ s

per Flasche p

wegen Umzug .

Adolf Stein ,

=™ ’

t Weinhandlnng von Eduard Böhm
,

■
g W 24 Kirchgasse 24 ,

2 empfiehlt :

-
MN . . ■ „ W © löste AuSwayl felvsioerferttgter

▼ BÖlMM . Polster - und Kasten - Möbel ,-Lv _m . ww
Betten , Spiegel in jeder Holzart

und neuestem Style , wobei 15 — 20 eompl . hoch elegante Zim¬
mer - Einrichtungen , sämmtliche hierzu gehörende Polster -

Garuitureu können die Bezüge nach Wunsch ausgesucht
werden . Billige Preise . Garantie 1 Jahr .

8206 W . Schwenck , Schützenhofstraße 3 .

Baenmcher & Co .

W Gegründet 1852 .

Schmuckfedern
werden täglich gewaschen , gefärbt
und gekraust zu den billigsten Preisen .

J . Quirein , 7 kl . Burgstraße 7 ,
5883 vis -ä - vis dem „ Cöln . Hof "

.

w
*

Turuprufung .

Alle Freunde der Gesundheitspflege und des
Turnwefens lade ich hierdurch zu der öffentlichen Tnrn -
prüfnng der Schüler des Gymnasiums ergebenst ein , welche
am Gamstag de « 15 . März Nachmittags von 3 Übt
ab in der Turnhalle des Gymnasiums (Louisenstraße 31 )
stattfinden wird .

Wiesbaden , den 13 . März 1884 Der Director .
134 Dr . Paehler .

Wasserdichte Byatt- Wäsche
( kein Gummi ) ,

Kragen von 30 Pf . bis zu 1 Mk, ,
Manschetten von 50 Pf . bis zu 1 Mks 75 Pf .

in allen Nummern und verschiedenen Papons empfehlen



Wiesbadener Tagblatt .
fctite S

No . 64

6447 J . Schmiedel .
Bierstadt . Heute Metzelsuppe ve,m Kappenichnewer . 6389

Franz Blank , Bahnhofstrasse .6460

6207

6449

empfiehlt
6442

empfiehlt

6436

Leinöl , Spiritus , Schellack ,

Politur , Ia Köln . Leim , ferner
Stahlspähne und ParquetboÄenwichse /
Futzbodeulacke in verschiedenen Nuancen ,

Oelfarbeu , Firnisse , Pinsel re . re .

^
Aprrkoseu , ganze und geschälte , Kirsche « , steinfrei ,

Mirabelle « , Erdbeere « , Birne « re . ausgewogen billigst
M haben in der Senffabrik Tchillerplatz 3 , Thorfahrt ,
Hrnterhans . 6426

Oelsarlleu in allen Farben ,

Fntzbo - enlacke ,

Parstuetbodenwachs ,

Pinsel
A . Berlin ^ «

große Burgstraße 1 »

Drei kleine , schwarze , glatthaarige Hunde mit
gelben Pfoten (Männchen ) , ächt englisch - Rac ' ,
sind zu verkaufen . Näheres kleine Burgstraße 4

v i Herrn Störzel . 6449

Eine neue Mahagoni -Bettstelle mit Sprungrohme und
Matratze ist billig zu verkaufen Rerothal 41 . __________ 6446

Restanration Landsberg ,
* W

Heute Samstag :

Wieder eingetroffen :

Frischer Salm , billigst ,

Egmondej ^ chellfische
,

flählidll ™ Ganzen
vdvlldll und im Ausschnitt .

lleiiir . Roos ,
Mctzgtrgaff, ! 5 .

I “ Sauerkraut fiUEtf Äfebei
Salz - & Essiggurke « fÄ “

empfiehlt so lange Vorrach
6422 Hcli . Eifert , Schulgasse 9 ,

Restauration Wöll ,
obere Webergaffe .

Heute Abend : Metzelsuppe , von Morgens
9 Uhr an : Quellfleisch , Bratwurst , Sauer -

kraut und Schweiuepfeffer . 6415

nren tn &et Rhriustratze ein Kasteubrett
tiOt * einem Fuhrwagen . Abzuges «

geüen Belohnung Kirchgasie 5 .
3

6390

• ^ rlore « am Donnerstag Aber -d zwischen 7l ;s und 8 Uhr
in der Wilhelm - oder Rheinstraße ein Portemonnaie mit
ungefähr 25 Mark . Gegen Belohnung in der Expedition
d . Bl . abzngeben . 6392

Verloren ein Portemonnaie mit Inhalt . Abzugeben gegen
Belohnung Stlststraße 14 , Frontspitze . 6128

» Taschentuch mit gestickter Ecke und den
Buchstaben X . B . Adzugeben gegen Belohnung Friedrich ,
stratze 3 , Parterre . 6413

Ei « sehr werthvoller Brillant - Ohrring
mit Perlgelock

Morgen abhanden gekommen .Dem Wiederbringer wird eine hohe Belohnung
wird gewarnt . Auskunft

Aheilt die Buchhandlung von Chr . Llmbarth ,
KrauHpIatz . 6207

Gefunden - in Portemonnaie . I halt 37 Pf Näh . Erped .
Em Kanarienvogel zugeflogeu Nerotha ! 1 . 6461

ameu -Regeuschirm vor dem Curhause gefunden .

^ Senthümer gegen Entrichtung der
^ rückungsgebühr große Bnrgstraße 16 bei Frau Baer ab .
geho t to -röen . 6420

Eine gelbe Dogge ist in Biebrich zngelanfe « . <

Held , Kaserne . 6388 t

« in gebrauchtes , completes Bett wird zu kaufen gesucht .
Offerten unter X . L . an die Erped . d . Bl , erbeten . 6419

Ein Kinderwagen zn . verk Reroftraße 23 , 3 . St . 6427

Bamberger Meerrettig
rmpfichlt Balins Praetoriaa , Kuchgaffe 26 6387

Aut - s Sauerkraut per W -. 5 Pf . Metzgergaffe 18 . 6412

G - vrauchle eiserne ^ aflerleituuaSröbreu
MRWr von 2 l ‘/a u ; .b 1 Ctw . Durchmesser kauft

6402 Gärtner Patz , Wbrechtftraße 13 .

. .. öanz neues Erkergesteü , zum Waarenaur legen
für Schneider - Manufacturisten rc . geeignet , auf Rollen laufend , i
und etiie Theke billig zu verkaufen Friedrichstraße 5 , 6441

® iüe ^ 01« Bettstelle mu Sprungrayme , Kerl und Manatze
brmq abzugeben Friedrichstraße 5 . eine Trespe hoch . 6409 ■

r, . ^ tnLekäante ' C£t)u dänische Dogge ( Männchen ) ,
Zoi fjfaf Monate alt , sehr gelehrig , ist zu verkaufen ia

Schierster « , Wilheimstraße 88 . 6404

Fritz M . . $ « Deinem Wiegenfeste X
Wünsche « wir das Allerbeste ,
Ei « Fäßchen ans der Kegelbahn

CA1A
Hoffe « bei B z « treffe « a « .

6410 Das K . - Kleeblatt . I

eifüVei 1,0

Täglich auf dem Markt « ud
13 Mühlgasse 13 .

Aechte « Rh eiusalm , lebende Bachforelle « ,
lebende Rhein - Hechte , lebende Aale , Karpfen ,
Barsche , Backfische , feinsten Flußzauder , Seezungen ,
Steinbutt , lrdendfrischen Eabliau , prima große

Egmonder Schellfische , täglich frische
Holländer Bratbücklinge per Stück Zi Pf . , prima Holl .

Boll - Häringe p . St . 7 Pf . empfiehlt A . Prein . 5565

Ganz frischer Hecht md Zandern 90 Ps .

Schellfische 35 Ps . , Schallen 40 Ps .

6444 Nordsee - Iischhandlung
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i Danksagung .
'

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an uuserem
schwere » Verluste sagen wir Freunde » und Bekannten
den innigsten Dank .

B . Heinzemann , Amtskichter .
Domänenrath Clos und Frau .
Clara Clos .

Wiesbaden , den 14 . März 1884 . 6018

Ein junges Mädchen , geprüfte Lehrerin , evangel . . wünscht
nach Ostern Morgens und Nachmittags einige Privatstunden
zu mäßigen Preisen zu ertheilen . Näh . Exped .

________
6462

anonyme Briefschreiberin vom 12 . Mürz
w mit der Unterschrift M . B . wird freundlichst

ersucht , eine genaue Auskunft Mit Rameusmrter -

fchrift an die ihr bekannte Adresse bis zum Montag
schicken zu wollen . Falls dies nicht geschieht , wird
es als eine Verleumdung angesehen .

_________
6454

Zu verkaufe » 1 Bettsteite mit Sprnngrahme
Stiftstraße 3 , Seitenbau , Parterre . 6445

Seite 3

Ein braveS Mädchen , welches mit größeren Kindern um¬

zugehen weiß , wird gesucht Nmgasse 15 . 6323

Tin braves Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstr . 17 , Hth . 6423

Gefacht : Ein sprachkundiges Fräulein zur Mütze der

Hausfrau und zu größeren Kindern , eine Hotel - HaWHMerin ,
welche auf der Maschine nähen kann , Hotel - und Restaurations «

Köch vnen , Mädchen , die kochen können , für allein und Küchen -

mädchen durch Ritter , Webergafse 15 . 6443

Gesucht nach auswärts mehrere anständige Mädch -n

durch A . Eichhorn , Schwaldschrrstraße 55 . 6452

Gesucht : 1 Jungfer , Haushälterinnen , Herrschaftsköchinnen ,
1 Ladner n mir SprachkeRutnisstn , 1 Buffetfräulein und 2

Landmädchen d . d . Bureau „ Germauia "
, Häfnerg . 5 . 6455

Gin Wochenschneider gesucht Gchwalbacherstr . 39 , Hth . 6431

Sin Wochenschneider gesucht Hirschgraben 5 , Part . l . 6433

Für Schneid er . Tüchtige Rockarbeiter finden
Beschäftigung Bahnhofstraße 10 . 6432

Ein tüchtiger Kellner wird gesucht im „ Erbprinz "
. 6458

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe findet dauernde Stellung b - i

Jos . Bind Hardt , Tapezirer , Mauergaffe 14 6430

Ein braver Junge kann zu Ostern in die Lehre treten bei
Bäcker Sauere ssig . 5231

Hotel - Hausbursche sofort gesucht Mauergasie 8 , Himerh . 6439

(Fortsetzung ta der 2 . Beilage .)

Expedition : Lauggaffe Ro . 27 ,

l U tict ( Xt ßv 1 !

Kersoue « , Sie fich
Eine Nähert » , im Femstopsen u . Ausbessern von Vorhängen

sehr geübt , nimmt noch Kunden an . N . Wellritzstr 39 . 1 Bt . r . 6397

Zwei Mädchen , dre noch nicht hier gedient habm , suchen zum
15 . April Stelle « . Näh . Emserstraße 36 bei Kling . 6429

Tüchtiges Personal aller Manchen , mit guten Zeu, -

nissen versehen , empfiehlt und Plaeirt stets Ritter ’ s
Bureau , Webergasse 15 . 6443

Gute Köchinnen , 1 tüchtige Haushälterin , sowie HaiMnädchm
suchen Stellen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 6457

Empfehle : 1 Haushälterin , 2 brgl . Köchinnen , 2 Hausmädch -n ,
4 Mädchen als sol . all . d Eichhorn , Schwalbachrrstr . 55 . 6452

E n gewandtes Ladenmädchen mit mehrjährigen Zeugnissen
sucht Stelle durch Ritter , Webergafse 15 . 6463

ää - Drei reinliche , gute Herrschaftsköchiuueu
mit prima Zeugnisse » suche » Stelle » .

Rah . Metzgergaffe 21 , 2 Stiegen . 6459
Ein starkes , reinliches , zu allen häuslichen Arbeiten williges

Mädchm sucht Stelle durch E . Schug , Hochftätte 6 . 6440
Ein kräftiges Zimmermädchen mit besten Zeugnissen u . Empfeh¬

lungen , das perfett im Bügeln , Nähen und aller Zimmerarbeit ist ,
sucht Stelle d . das Bureau „ Germauia "

, Häfnerg . 5 . 6455
Ein Mädchen aus guter Familie an der Nahe , welches gut

Men , fein bügeln rc . kann , sucht Stelle . Näheres Taunus -

straße 13 , Bel - Elage . 6451
Gutes Hotelpersonal empfiehlt der „ Deutsche Kellner -

b « » d "
, Häfnergess » 5 , 2 Stiegen hoch . 6455

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
oder als Mädchen allein in einer kleinen Familie . Näheres
Rerostraße 42 Hinterhaus , 2 Stiegen . 6464

Emr Hotethaushälterin ( tüchtig ) empfiehlt dos Bureau

„ Germauia "
, Häfnergasse 5 . 6455

Ein k >ästiger Bursche rom Lande sucht Stelle als Haus¬
bursche . Näheres bei Gärtner Groß , Wellritzthal . 6418

Ein Junge von 16 Jahren sucht Stelle
als augeheuder Diener , Hausbursche oder auch als
Ausläufer . Näheres Expeditio « . 6401

VctfMHW
' Mt gefnM « erbenz 0188 H

Gesucht sofort eine Maschiueu - Näheri « für ein Schuh -
i Seschäft ( guter Gehalt ) , eine , welche in einem solchen Geschäft
» war , durch das Burea « „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 6455
8 * Sin braves Dienstmädchen gejucht Saalgasfe 22 , 3 . St . 6406

Gesuche : Oll ^ - SmsO -
"
SB

Tine Villa mit Garten in der Nähe des Curhauses oder

Wilhelmstraße , 12 — 14 Zimmer enthaltend , wird zu miethen

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter J . S . 24 werden

an die Expedition d . Bl . erbeten . 6378

Gesucht ein möblirtes Zimmer und Schlafeabiuet .

Offerten mit Preisangabe « nter Assessor L . werden an die

Expeditton d . Bl . erbeten . 6391

Mieth - Gesuch .

In guter Lage ein Haus oder eine Etage von 8 — 10 Zim¬
mern , möblirt oder unmöblirt zu miethen gesucht . Offerten
unter E . K . # 7 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 6417

Wohuuug von 8 — 12 Zimmern , Billa oder Bel -

Etage , in erster Curlage zum 1 . April gesucht .
Offerte » uutev Chiffre R . G . 88 a « die Expedition
d . BI . erdete « . 6425

Von einem gesetzten , ruhigen Fräulein wird per 1 . April
ein möblirtes Zimmer gesucht . Gef . Offerten mit Preis¬

angabe neue Colonnade 2 , 3 und 4 zu senden . 331

Angebote :

Elisabethenstratze 15 , 8 . Stock , ist eine schöne , elegante
und gesunde Wohnung mit 5 Zimmern , Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen . 6394

Friedrichstraße 21 2 möblirte Zimmer zu verm . 6438

Louisenstraßr 16 si d möblirte Zimmer zu vermiethen . 6416

Mainzerstraße 28 ist die Parterrewohnung aus 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör bestehend , an eine kleine Familie vom
1 April ab zu vermiethen . 6376

Schier st einerstraße 9 2 Z ' wwer , Küche , Keller z . vm . 6398

I Vom 15 . April ab ist ' "
1

" " "■y
"'

I Webergasse 3
I ( Privat - Hotel „ zum Ritter " ) , 2 . Etage , eine
I gut möblirte Wohnung von 9 Zimmern , Küche und
I Mansarden u . s . w . zu vermiethen . Auch kann Stallung
I und Remise dazu gegeben werden . 6424

SWUW > > WWWWWWWWWWWWWWM » W « WWW » MW » ^ WW > WWU ^ «
Ein reiul . Arbeiter erkält Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 6411

(Fortsetzung tu d « 1 . Beilage .)
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320

Tamms - Club
,

Kect Miesb .

6414

Oberhemde « mit gutem Einsatz , sauber gewaschen , 1
95 Ctm . lang , von 1 Mk . 60 Pf . an . 1

Oberhemde « mit gutem , gestickten Einsatz , 95 Ctm . i
lang , von 2 Mk . an . 1

Lerne « - Krage « von 20 Pf . an .
A ^ de ° ShliPs ' schwarze Seide , von 15 Pf . an .
Ankuöpfschleifeu von 10 Pf . an . {
Manschette « von 15 Pf . an . I

Taschentücher , weiß besäumt , von 25 Pf . an .
Spcke « , gestrickt , von 30 Pf . an
Manschette » knöpfe Paar ron 10 Pf . an .
Unterhosen von 50 Pf . an . !
Weihe und schwarze Handschuhe von 35 Pf . an . !
Gummr - Hosentrager von 30 Pf . an . j
® ut Ntzenoe gewaschene Chemisette » von 35 Pf . an . j

Weiße seidene Shälchen von 75 Pf . an .
/» Dutzend weiße Taschentücher von 90 Pf . an .

Weiße und schwarze Handschuhe von 35 Pf . an .

Für Knaben :
'

F . Strasburger ,
Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

empfiehlt

für Con Armanden :

Italienische Weine
von dem Weingute Villa San Roceo bei Porteferraio

Weissweine : Biancone Mk . 1 . 70 , Procanio Mk 170
Anzonica Mk . 2 , Moscado 2 .20 . — Roth weine * San
Gioveto Mk . 1 .70 , Alcatico 2 .20 per Flasche . — Garantie
absoluter Reinheit . — Alleinige Niederlage und Verkauf bei

g
« ach Mnatz werden v » m Billigste « bis z « m Feinste « « h « e g

A Breis,nschiag vrompt und bestens nusgesührt ( D . p . li !l6a ) |
1 Mainz , Markt I . B . Rosenthal

, Mainz , Markt 1 . 1
Kiiabeu - Peusiollat in Mcbrich a . M

ÄSÄteS lnÄ ti
* * * *

Dr . Hiinkler und Dr . Burkart .

eooooooGoooooooooGoe
X Ich empfehle eine Parthie baumwollene 0

• OOOOOOOOOOOOOOQOOO
Mn guterhaltener Confirmandevrock und Sole bil

zu verkaufen Moritzstcatze 9 , Mittelbau .
9 ' ”

3

© Kinderstrüm - se Md Bkiulüugeil S
© M 10 , 20 , M , to , K > $ f. da » P » ° r , Sch, . , rode , «

g
“ " ' " ÄlTw .

' " ’ 6

O Schwenck , Mühlgasse 9 ,
8

0 0340 Strumpfwaarenhandlnng . X

Sonntag den 16 . März
II . Hauptansflug :

8

Altenstein - SchlSferskops - Fasancric
in Gemeinschaft mit vem Stamm - Club Frankfurt

Abmarsch nach Eintreffen des Zuges 9 Uhr vom Taunus -
bahnhos um 91/ » Uhr Ecke der Emser - und Schwalbacherstratze

Nachmittags 5 Uhr im „ Saalbau Schirmer " : Gemein¬
schaftliches Diner . Nach demselben -: Gesettig ^ Uute ^
Haltung .

__________ __________
Der Vorstand . 236

Grossh . technische Hochschule zu Darmstadt .

«
elthch von unserem Secretariat zn beziehen . (F . ä 119/3 ) Die Direction ?

g — MM — MMMUUM — WM — KMUM — wnnnwMw

pariser Corsett -
, Masche - und Meißwaaren - Fabrik

N Für Mädchen :

M Corsette « , 34 Ctm . hoch , von 75 Pf . an .
■ Corsette » , elegante , mit Löffel , von 1 Mk . 25 Pf . an .
M Corsette « , weiße Satin mit Löffel , von 2 Mk . an .B Weiße Unterröcke von 1 Mk . an .
M Weiße Unterröcke mit Stickerei von 1 Mk . 50 Pf . an
W Werße Unterröcke mit breiter Volants von 2 Mk . an .
M Unterhose « mit Besatz von 1 Mk . an .
« Unterhosen mit elegant . Stickerei von 1 Mk . 50 Pf . an
B Hemde » , 110 Ctm . lang von 1 Mk . an .
M Hemde « , 110 Ctm lang , mit Besatz , bessere Maare ,
A Von 1 Mk . 40 Pf . an .

W Zeine gestrickte weiße Strümpfe von 40 Pf . an .
S Keine Taschentücher , gestickt , von 30 Pf . an .
B Rtaßctt u . Manschetten von 50 Pf . an .
N Weiße Moll - und Tüll - Barbeu von 10 Pf . an .
8 U " »/ll - U « terröcke , eleg . auSgebogt , v . 2 Mk . 50 Pf . an .
W Weiße Flockpiquö - Unterröcke , ausgeb , v . 3Mk . an .
gS Weiße -wdfarbige Häkelröcke von 1 Mk 25 Pf . an .
M Weiße Schleife « von 25 Pf . an .
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ausgestellt .

Gesellschaft „ Frulernitas

Ferd . Muller , Auktionator .342

Abr . Stein .6371

WM
"

Heute Samstag
°MW Abends 9 Uhr

zur Feier des Stiftungsfestes :

[ folgerte Bleichstraße ) :

27 Escheu - Stämme , Gesawmtinhalt 10,79 Festmeier
( bessnders für Wagner geeignet ) ,

1 Parthie Escheu - Stange « , sowie
2 Eicheu - Stämme von 3,81 Festmeter

durch den Unterzeichneten gegen Baarzahlung öffentlich ver¬

steigert . Dir Stämme werden einzeln ausgeboten .

Em großer Reifekoffer , eine große , verschließbare Holz¬
kiste , sowie ein kupferner Waschkeffel wegen Umzug zu

verkaufen Dotzheimerstcaße 22 , 1 Treppe hoch . 6400

im Bereinsloeale ( „ Zum Mohren
"

) .

Gäste können nnr durch Mitglieder emgeführt werden .

6435 Der Verstand .

Restauration Landsberg ,

MF « Häfnergaffe 6 ,
*W

empfiehlt guten Mittagstisch in und außer dem Hause zu
60 und 70 Pf . Auch ist mein Sälchen noch auf einige
Kage in der Woche für Gesellschaften oder Vereine abzugeben .
1448 J . Schmiedel .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Ausstellung . !

Bekanntmachung .

Heute Samstag den 15 . März Vormittags
11 Uhr werden im Auftrage des Herrn Schreinermeffter
Potz wegen Räumung auf dem Lagerplatz des Herrn
gimmetmeifter Sauer an der Dotzheimerstraße ( resp . ver -

Einzelne Bücher , größere Bücher -

fammlnngen « nd Mnsikalien
kaufen jederzeit Keppel Müller9

Wiesbaden , 34
^

Kirchgasse 34 .

= Schulbücher , Lexika re . =

kaufe « wir nur « och von de « Herre « Abiturienten ,
vo « den Elter « der Schüler oder erwachsene « Per¬
sonen « vd bitten wir , gef . Anträge « ns recht bald ,

jedenfalls aber mit Begin « der Osterferie « z « gehe «

z « lasse « . 16931

Meinem Prinzipe9 S

® stets das Neueste und nur die beste Qualität in allen Waaren zu führen und zu mässigen und ®

® reellen Preisen zum Verkaufe zu bringen , werde ich stets treu bleiben und lade ich daher die geehrten ®

H Damen zum Besuche meiner Lokalitäten ein , mit der festen Ueberzeugung , dass die höchsten Ansprüche N

D von den überraschenden Neuheiten befriedigt sein werden . ®

• 2 Webergasse ,
J * „ Hötel Zais

“

,
9

Hof - Lieferant . 6408 g
lee ® eeeee ® eee ® eeeeeeeeeeeeeeee ® e ® ® eeeeeeee

-XI1 -» «» 4 t - * * A. * * * x . At * * * *

Mit dem Heutigen sind in meinen Lokalitäten alle bis jetzt erschienenen ÄCUhoiteil in

Costnmes
,

Mänteln und sonstigen (’onfections
,

sowie eine überaus reiche Auswahl in

Kleiderstoffen
, Seidenzeugen u . dgl .

Migeti - Oltibe

Heute Samstag Abends 7 Uhr im „ Goldenen

Lamm "
, Metzgergaffe 26 : Grosses hnmeristisches

Concert znm Beste « „ armer Coufirma « dea " . —

Entroe ä Person 30 Psg . — */■ Liter Bier 12 Pfg . —

Es ladet zu dieser wohltätigen Veranstaltung ergebenst ein

6405 Der Lngen - Clnb .

Symgogc der alt - israel . Culllis - Gemcinde .

Die Sitzplätze in der Synagoge der alt - israelitischen Cultus «

Gemeinde dahier , Friedrichstraße 19 , werden Sonntag de «

16 . März er . Morgens 10 Uhr auf ein weiteres Jahr
vom 1 . April 1884 bis dahin 1885 öffentlich verpachtet .!

Der Vorsitzende :
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General Lefort , russischer Gesandter . . . .
Lord Syndham , englischer Gesandter . . . .
Marquis v . Chateauneuf , französischer Gesandter
Wittwe Brown , Zimmermeisterin .
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emätz

lagtet"
tcnrf

Im 3 . Akt : Holzschuh - Tanz ,
ausgeführt von B . v. Kornatzki und dem Corps de ballet .
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'err Warbeck .
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Prinzessinuen -Töchtern , Gefolge und Dienerschaft treffen in der nächst
Woche zu einem mehrmonatlichen Aufenchalt hier ein und nehmen in d

Wohnungienkranz
"

,Leberberg 12 , bei Frau van Stipriaan - Lutsciu

Lokales « « d Provinzielles .
* (Se . Hoheit der Herzog von Württemberg ) , welcher zur

Zett in Regensburg residirt , wird heute Nachmittag zu einem mehrwöchent¬
lichen Aufenthalt hier eintreffen und im Hotel . Zur Rose "

Wohnung
nehmen .

* (Se . Hoheit der Herzog Friedrich von Schleswig -
Holstein - Sonderbnrg . Glücksburg ) mit hoher Gemahlin und

Königliche | | | Schauspiele .

Samstag , 15 . März . 62 . Vorstellung . 107 . Vorst , im Abonnement ,

chaar und Zimmermann .
Komische Oper in 3 Men . Musik von Albert Lortzing .

Personen :

Marktberichte .
Mainz , 14 . März . (Fruchtmarkt .) Der beutiae Mmkt n -M -k

bei Prächtigem Frühlingswetter für Brodfrüchte sehr ruhig . Fremde Waareerlitt infolge dringender Offerten eine kleine Preiseinbutze , dagegen bli -b
Wtge W ° are wegen nur noch genügen Lagerbeständen gut behauptet . Zunotiren ist : 100 Kilo hiesiger Weizen 19 Mk . bis 19 Mk 50 Vf 100

» ! Korn 15 Mk . 60 Pf . bis 16 Mk20 Pf , 100 KUo b e
'
siae

. 50 Pf . bis 15 Mk . 50 Pf ., norddeutscher Wchen 19 M ? 60 Ni

1ÄÄ »
» oÄ ® » w

”
Ä

vlvlu JLv äVvweUv

'err Rudolph .
Jrl . Pfeil .

• Herr Aglitzky .
• Herr Kauffmann ,
r Herr Schmidt .

Ein Offizier . . . .
'

. .
"
.

' ' Irr Brünwa
" " '

Ein Rathsdiener ........... Herr Schneider
Rathsdiener . Zimmerleute . Magistratspersonen . Einwohner

'

von Sardam . Matrosen .

Anfang Ende nach » Uhr .

Sotksitag , 16 . März : Die Hugenotten .
~

( Margarethe : Frl . v . Weber , Marcel : Herr Scaria , a . G .)

; Peter L , Czaar von Rußland , unter dem Itamen
Michaelow , als Zimmergeselle . . .

e Peter Iwanow , ein junger Russe , Zimmergeselle
S van Bett , Bürgermeister von Sardam . .
; Marie , seine Richte ..........

Terges - LkalevSer -
Samstag de» 15 . März .

Königliches Gymnasium . Nachmittags 3 Uhr : Turnprüfung der Schülerin der Turnhalle des Gymnasiums .
ier

Deutscher Colonial -Nerein , Section Wiesbaden . Abends 6 Uhr - General¬
versammlung im „ Alten Nonnenhof " .

al "

Beamten -Kerein . AbenvS : Zusammenkunft im Vereinslokale .
“ " Ä,las . S8Ä “ e, : as “ 1" « ® ” ” » - « «« ta »

k6en6ornl,6trElird ’aF1' ab <flb8 ! Mouattv - rsammlung im , D -ut °

« <» «, « ,S ' / . tot : SetmmnaiW im Smdnätoten
°

L
°
° mm "

,Metz !ergasN
" ' 6 £3 humoristisches Concert im „ Goldenen

Gesellschaft ,
'
, ? raternitas " . Abends 9 Uhr : Commers im Vereinslokale

MSnnergesMgnerein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe
Mnner -Gnartett „ Hilaria " . Abends 91/ « Uhr : Probe .

» großer Auswahl empfiehlt billigst

P . Piroth ,
V - rgolderei , Spiegel , und Bilderrahmen - GeschZft ,6437 Marktstrafie IK , S Stiegen .

Adlerstratze 7 ein Covfirmandenrock M verkaufen . 6385

“ “ «wiajen weroen .
war das Projekt der E KeannPTtt IX Uai. k 1..4. rw " • § ICyl,

äs ’ » ! “ s » ÄÄÄ w
ÄttÄÄKSttSf SÄL » .

6 n6A
« u bestimmt im Wesentlichen : Die Stadtaemeinde ier B

der Kochbrunnenfläche und der darin
^

befindlichen In, d
brunnenquelle anerkannt . Den jeweiligen Eiaentbümern her s srum .- nurtie

einer Wass !rlestun
' ^ aus

'
der ^ chbrunuenflächetz ft

städEn ^
Kr ^ -m^ " ^ ^ ^ ^ Fb ' .!° weit dies erforderlich ist , durch ,

'
»ktzt

uavlischkn Kranzplatz derart eingeraumt , daß vorbebältlick deal » ,:, lämlti
baS Stadt an Trinkgäste verabfolgt oder zum Wa SeHri

versandt in Krügen oder Klassen entn,hm . „ ist .. 11 « ;v - rsandt in Krüge »
-

oHrFläscheü entÄVlä6t,T fu9? iebeVb£ StR .
Usinfhrn *

THbil des im Kochbrunnen zu Tage tretenden Waiin Anspruch Qenotitnteti toßtbcit fantt Der sstrrhf 1/ an •
zur völlig freieu Verfügung und sie d? rf das zum Ver andt beB

s- lbst nur durch Rrectes Schöpfe ? ohne wL
b̂ stcht zu ÖÄ B -Luses ^

Zu ? R ° si " ' L ° S
derteu Bezuges von einem Drittel desThermÄwaffe ?s welches das Nzum „ Europäischen Hof " aus dem Kochbrunnen bezieht ' an hM# 11
q ^ B0 n Michis geändert werden . Die Kochbrunnenauelle dari n lai

von dem Pla
"

f dem sie zu r« in , nicht verlegt werden . Veränderungen in Betreff der “
Quelle sind zunächst den Servitutberechtigten durch Vorlaae von » uh
^ L3ef * nlnflen . Wahrung der ihnen nach diesim Vertmae zustI^
Z ^ . ^ r Kenntnib zu bringen . Die Stadtgemeinde vervfliwtet n * tuPublikum die Benutzung des KochbrunnenszurTrinkkur,uaek ° tt7ndi - zu diesim Zweck - erforderlichen Eiurichtuugen zu tr - ffen K - rn - rpflichtet sich die Stadt , den jeweiligen Eigenthümern der 8 ikadbäuke
Reinigung der unmittelbar aus dem Kochbrunneu nach denführenden Wasserleitungsröhren so oft zu gestaften als dies fürordnungsmäßigen Wasserabfluß nöthig ist - bierdurck hürf - n
Storungen entstehen für die Benutzung des KochbunnenszurT »Die Kochbrunnenfläche soll als Eiaenthum der Madt in da «eingetragen , ebenso sollen in dem Stockbuchsartikel der Stadl gni . ae
ÄrMLn ^ u6rit

fS
® i«e« t6umg6ef | ;öen " bte BelZuug m?

ju Zwisten der acht Badhaus -Hofraithen nach Ma "
dieses Vertrages und ferner unter der Rubrik der EigenthumSbe ^ rönfügdie Belastung mit einer Wasserleituna , u (Sunffrn h . s

“

SUf »
Sta ÄÄ ® Ä " fiÄÄ ' ffa * !

raihs , das Glasdach nach dem von dem Stadtbaumeister Mdli
ausgearbeiteten Plane um 1 Meter zu ettoeitetnbeit ^ >t6hn ^ »3s8 r !it w
wegen der vorgerückten Jahreszeit erst nä4ftes

' ^ hr baflC
<S

“ 1«W

der Flotte entzogen und ohne Erlaubniß das Bnudesaebi - t ^ ei
nach erreichtem militärflichtigen Alter sich auft7rb » rh 9h; $ SR,?rlafIentI‘C
aufgehalten zu haben , war in der AptverZd nn ! von

^̂
der

^ Lkü . ? '
Strafkammer dahier am 4 Januar 1881 d» ,« «

n der Konh weite

verfügen sei. da den Angeklagten auch die durch das Nah « »

säääSSpä
omk bkÄff6ereitä Lahre 186 ^ vW dem bü

"A
worden war , somit

^ diNben °̂Ve1nes°
Ve?gehens

° "
m

S
Hadamar ( Amts Limburg )^ b

'
ishe ? nvch Mch ? ' bestSt ^

Mek/lh Ft M
b

MMÄWWWWW »
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°k° ( Aus Rüdesheim ) wird uns unterm Gestrigen gemeldet : » Die
Arbeiten an der Zahnradbahn wurden eben plötzlich von Polizei¬
wegen inhibirt . Man will nämlich vor dem Weiterbanen feststellen , ob
der dermalen überwölbt werdende Wassergraben am Fuße der ersten
größeren Steigung nach der Ueberwölbung noch mächtig genug ist , die
bei starken Gewitter « von dem „ Kreuzberge "

herabstürzenden Wassermassen
in sich aufzunehmen . Hoffentlich wird sich dieser Anstand in kürzester Frist
heben lassen , damit die Bahn rechtzeitig fertiggestellt werden kann . — Der
Touristenverkehr nach dem Denkmale ist jetzt schon ein ganz be -
deutender .
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, m «, rt , *I*UU «eoeno aagcinnoigien « orirag des yctru Pvtizei - es,ommi « ar
hatten sich verhältnißmäßig viele Zuhörer , eillgefunden . Der

Beide «

ymien jraj ocroarinivmayig uteie Zuyvrcr cuigesunoen . L >rr
Mdner schilderte in einstündigem Vortrage seine elftägige Fußwanderung

Comersee nach Interlaken . Die Reise wurde von Luzern aus begonnen ,
M # der Vierwaldstädter See überfahren und dann die Gotthardbahn
»' Mailand benutzt . Von hier aus war das nächste Ziel der Comersee .
^ touren , öfters bis zu 9 und 10 Stunden täglich , begannen und führten

mshäi Ä ? Berzeller Thal über den Majola -Paß am Silzersee und am See
•hZfnrt plan » vorbei nach St . Moriz und Pontresina . Auch der be -

1?% Rosegggletscher wurde besucht , wo es Alpenrosen in Fülle gab .
^ die früh Morgens sich darbietende herrliche Aussicht zu genießen , brach
«vS. schon Nachts nach dem Piz Languaro auf . Hier gedeihen noch bei
S " Meter Höhe die Anemonen . Der im Ganzen 3266 Meter hohe Berg

ein großartiges Panorama . Fort ging es über Sarmaden nach
NS “ « der den Albula -Paß , die Schynstraße entlang nach Thusts . Be -

wurde die Villa Mola , sowie die berühmte Burgruine Hohen -
Weiter lenkten sich die Schritte nach dem Hinter - und Vorder -

W « , über den Oberalp -Paß am See gleichen Namms vorbei nach

Knust uud Wissenschaft .
— . (König ! . Schauspiele .) Zum Besim des Chorpersonals des

König !. Theaters findet am 24 . März c. eine Vorstellung statt , zu welcher
die „ fliegende Fee "

, Frl . Grigolatis , bereits ihre Mitwirkung zugesagt
hat . — Während der Anwesenheit Ihrer Majestät der Kaiserin von Oester¬
reich beginnen vom nächsten Montag ab die Vorstellungen um 7 Uhr
Abends .

* (Repertoir - Entwurf des Mainzer Stadt - Theaters
bis zum 22 . März .) Samstag den 15 . : „Die Journalisten " . Sonntag
den 16 . : „ Die Afrikanerin " . Montag den 17 ; „Roderich Heller " . Dienstag
den 18 . : „ Die Waise von Lowood " . Mittwoch den 19 . : „Repetition " .
Donnerstag den 20 . : „ Die Zauberflöte

" . Samstag den 22 . : „Tannhäuser "
.* ( Heine über die Rachel .) In dem jüngsten Capitel der von

Alfred Meißner in der „ National -Zeitung
" publizirten Denkwürdigkeiten

wird eine intereffante Aeußeruug Heine ' s über die Rachel mitgetheilt . „ Die
Rachel,

" sagte Heine zu einem Besucher , „ darf man nur auf dem Theater
sehen wollen , nicht im Hause . Auf dem Theater , wo ihr ein Dichter die
Worte soufflirt , ist fie groß und sublim . Weiß geschmtntt , Brust und Arme
herrlich drapirt in ihrem weißen Gewände , gleicht sie einer griechische «
Statue . Sie hat aber auch eine Stimme , alle Herzen « mzudrehen , uud
wie weiß sie die jähe » Uebergänge des Gefühls zu malen , wie stellt sie die
Ausbrüche der Leidenschaften dar ! Vor Allem aber hat fie so merkwürdige
Töne für die Darstellnng geheimer , sich verbergender Liebe . . . . Auf dem
Theater ist sie groß ! Daheim aber in ihrer Wohnung ist sie unrein gelbes ,
hageres , brettstirniges Franmzimmer , das ganz Gewöhnliches spricht , ohne
jeden Adel , sogar ohne jeden eigentlichen Geist . Ich habe fie daheim ge¬
sehen und bedauere eil Freuen Sie sich vielmehr , daß Sie fie nicht daheim
gefunden ! So bewahren Sie sich Ihre Jllusionm !"

dem Andermatt , sowie über die Gotthardstraße bis Wasen und den Sistev -
Paß nach Meiringen , von da nach den Reichenbachfällen über die große
Scheideck nach Grindelwald und über die kleine Scheideck und Wengern¬
alp nach Interlaken . — Reicher Beifall lohnte den Redner für seinen
lebendigen Vortrag , der durch Vorlage von Photographien und Stereo -
scopen für die Zuhörer nur noch an Interesse gewann .

* (Vortrag .) Für den Local - Gewerbeverein wird heute Samstag
Abend der letzte Vortrag int laufenden Wintersemester gehalten werden .
Herr vr . Wislicenus , als gewandter Redner weühin geschätzt , wird
über „ Die alten und die neuen Innungen " sprechen , ein zeitgemäßes Thema ,
welches das lebhafteste Interesse in Anspruch nehmen darf .

* ( „ Lügeuclub ." ) Heute Abend 7 Uhr veranstaltet die auch aus
der diesjährigen Carnevalszeit wieder vorthellhaft bekannte Gesellschaft
„ Lügenclub " in den Räumen des „Goldenen Lamm "

, Metzgergasse 26 ,
ein humoristisches Concert , dessen Ertrag einem wtldthätigen Zweck , und
zwar hiesigen armen Confirmanden , zugedacht werden soll . Dadurch wird
bei dem geringen Entree von 20 Pfg . nicht allein ein amüsanter Abend ,
sondern auch Gelegenhett zum Wohlthun geboten .

* (Taunus - Club . — Ausflug .) MorgenSonntag den 16 . März
wird die Section Wiesbaden des „Taunus -Club " ihren zwetten programm¬
mäßigen Hauptausflug : „ Altenstem -Schläferskopf -Fasauerie " unternehmen ,
und zwar in Gemeinschaft mit dem Stammclub Frankfurt . Letzterer wird
bei dieser Gelegenheit zum ersten Male den von der hiefigen Section im
vorigen Jahre erschlossenen Rundgang vollständig begehen , sowie die
herrlichen Aussichtspunkte Altenstein und Schläferskopf besuchen , welche
seit Anlage von Treppe und Altane , sowie Errichtung eines AuSsichts -
thurmes zu den beliebtesten Ausflugspunkten der näheren Umgebung Wies¬
badens zählen . Die ganze Tour ist wenig anstrengend (im Ganze «
etwa 4 ^ 2 Stunden ) und ist dafür Sorge getragen , daß durch richtige Ver -
theiluug von Marsch - und Ruhezeit auch weniger geübte Fußgänger die
Tour mitmachen können . Nach Ankunft des Zuges um 9 Uhr und Be¬
grüßung der Frankfurter Clubgenossen erfolgt der Abmarsch vom Taunus¬
bahnhofe um 9V « Uhr vom Ecke der Emser - und Schwalbacherstraße .
Das Frühstück wird zunächst auf der Schtetzhalle unter den Eichen einge¬
nommen , doch ist auch am Altensiein für eine Erftischung gesorgt .
Auf dem Rückmärsche ist auf der Fasanerie , wo gegen 3 Uhr eingetroffen
wird , eine Stunde Aufenthalt vorgesehen uud können Solche , welche nicht
die ganze Tour , sondern vielleicht nur einen Nachmittags - Spaziergang
machen wollen , mit den übrigen Club -Genossen daselbst zusammentreffev .
Nach der Rückkunft findet um 5 Uhr iw Club -Locale (Saalbau Schirmer )
gemeinschaftliches Diner statt , welchem stch eine gesellige Unterhaltung an -
schließt . Die Betheiligung a « der ganzen Veranstaltung ist auch Nicht¬
mitgliedern gerne gestattet .

* (Statue .) In die Nische der Faxade an dem Neubau der Barm¬
herzigen Schwesteru , Friedrichstraße 18 , ist am Donnerstag eine von Herrn
Bildhauer Joseph Moumalle künstlerisch ausgeführte Sandstein -Statue
des heiligen Joseph aufgestellt worden .

r Friedrich Wilhelm Müller in Niedernhausen als Fubrknecht in
en stand , hatte schon längere Zeit auf Unkosten seines Dienstherrn
gewerbsmäßigen Mehlhandel betrieben . Eines Tages erwischte ihn

ch sein Herr , der ihn übrigens schon lange im Verdacht hatte , auf
er That . Er untersuchte das Innere des Wagens , mit dem der

sche eben fortfahren sollte , um Allerlei wegzuschaffen . Unter dem Heu
z versteckt in einer Ecke fand er einen Sack , etwa 83 Pfund Kornmehl

chattend . Von dem König ! . Schöffengerichte zu Idstein wegen Diebstahls
ü 6 Wochen Gefäugniß und zur Tragung der Gerichtskosten verurtheill , fühlte
er Bursche fich hierdurch beschwert und legte gegen dieses Urtheil Recurs

, der aber von der Kgl . Strafkammer als unbegründet zurückgewiesen
urde . Die Kosten auch dieser Instanz fallen dem Recurrenten zur Last . —
'wischen dem hiesigen Schlossergehülfen Karl St . und den Eheleuten Br
rsteht seit längerer Zeit ein keineswegs freundschaftliches Verhältntß , weil
Smltch Br . mit seiner gegen einen früheren Hausgenoffen in dem Hanse
ellritzsiraße 46 wegen Beschädigung gerichteten Klage kostenfällig abge -

iesen wurde , da die Ehefrau des heute angeklagten St . der Wahrheit
emäß , und somtt zu Ungunsten des Klägers , ihr Zeugniß abgelegt hatte .
M am 18 . October v . I . die Kinder des Br . auf dem gemeinsamen
auSflur des St . und Br . spielten , soll Ersterer dieselben fortgejagt , und
y der Vater derselben zu ihrem Schutze erschien , einen schweren Schraubeu -

chlüssel in der Hand haltend , ihm beleidigend zugerufen resp . gedroht
eben ; auch gegen die mittlerweile erschienene Ehefrau Br . soll stch St .
litt beleidigenden Aeußerungen gewendet haben . Wegen der Bedrohung
alt einem Verbrechen erkannte das König !. Schöffengericht dem Ange -
lagten eine Geldstrafe von 12 Mk . event . 4 Tage Gefängniß zu . Infolge

» - üecurfeS des St . fand heute nochmalige Verhandlung in der Sache statt ,
a der durch die Beweisaufnahme der Gerichtshof nicht die Ueberzeugung

sriiJ Mann , daß die Sache stch so zugetragen habe , wie die Anklage bebauptet ,
lT " 3 Mer den Angeklagten unter Aufhebung des erstrichterlichen Urtheils•rr an der Anklage der Bedrohung kostenlos freisprach und zugleich ver -

m üzte, daß die Entschädigungen für die von dem Recurrenten aufICH UL ...r. hpy 21t fiPhiÄfirpti tote «

to
es
it
1
- k
it
letrag
: K
den .
der

e geladenen Zeugen aus der Staatskasse zu gewähren feien . —
die Zeit des August v . I . war in Schierst ein und der Umgegend
Gerücht verbreitet , der Laudwirth Carl Heil auf dem Steinheimer

of bei Eltville habe einen Schweizer , der bei ihm in Diensten stand , um ' s
den gebracht bezw . mit der Mistgabel erstochen . Diese Kunde kam auch

tm eben von seiner Schweizerreise zurückgekehrten Grafen v . B . in Schier -
in durch sein Dienstpersonal zu Ohren . Da der Vater des Heil dreißig
ehre lang als Pächter eines seiner Güter zu ihm in einem Verhältnisse
nd, interessirte sich Graf v . B . für die Nachricht und stellte Recherchen

n, indem er sein Dienstpersonal aufforderte , nähere Erkundigungen einzu -
ieheu. Wegen Verbreitung einer unwahren Thatsache stellte Heil gegen
en Grasen Sttasantrag und Letzterer wurde auch von dem König ! ,
chvffengerichte dahier der Beleidigung schuldig befunden und zu 20 Mk .
kldftrafe eventuell 2 Tage Hast und in die Kosten des Verfahrens ver -
theilt , ein Urtheil , welches die Königl . Strafkammer als Berufungs -
stanz heute aufhob , da eine Beleidigung im Sinne des § . 186 nicht vor -

Itfle. Die Kosten beider Instanzen fallen der Staatscoss - zur Last . —
An interessanter Fall sieht für nächsten Dienstag in Aussicht . Zur 83er «
ndlung kommt u . A . die Berufnngssache des hiesigen Musiklehrers H .,

« wegen Unterschlagung einer Geige durch Urtheil des König ! . Schöffen -
aichtes dahier bestraft wurde . Circa ein halbes Dutzend Schüler des H .

den mit ihren Geigeu - Jnsirumenieu als Zeugen bei der Verhandlung
mmen werden .)

,
* (Vereidigung .) Am Donnerstag wurde bei dem Königl . Ver -

-« W mtungsamte dahier der frühere Zeugfeldwebel in Siegburg , Herr

ttznm ^ tnemr , als Rechnungsführer bet dem städtischen Bauamte eidlich

Skj" * (Schul - Nachrichten .) Der seitherige provisorische Dirigent an der
Melfdmle auf dem Markt , Herr Lehrer H . Müller , ist von Königl .» 0« « Bietung vom 1. April d . I . ab definitiv zum Hauptlehrer dieser Schule
ttn™nt worden . — Ferner hat König ! . Regierung den Herrn Lehrer Kuch
" Oestrich zum ersten und Herrn Lehrer Kar ! © Bringet daselbst zum
«e? en Lehrer an der Elementarschule zu Oestrich ernannt , dagegen die
Ansehung der dritten Schulstelle der Lehrerin Fräulein Josephine
« leudgen übertragen . — Die provisorische Lehrerin Fräulein Elisa -
« th Emmerich zu Winkel ist vom 1 . k. M . ab definttiv zur Lehrerin
« der dortigen Elementarschule ernannt worden .
.

* (Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club .) Zu dem aus
MUlnstag Abend angekündigten Vortrag des Herrn Pottzei -Commissar

6
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." Preußen , welcher am 22 . MärzJObre lang das 10 . Armee - Corps commandirte dieses
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L ?kMr „rA” 8 Awrecht werde alsdann den Posten eines Armee -Znsvkcteurs er -Men . Als Nachfolger wird dem , B . T . ' mit besonderer Bestimmt

ftnhtw ^ -Tn111 * l>u ? Hessen , augenblicklich Commandeur der Darm -
MtinM $ t

° ^ ansi >9fenannt' zugleich aber hinzugefügt , daß dies gar nicht denPrinzen entsprechen würde . Im Hinblick auf diesen laterenUmstand schweben natürlich einige andere Eombinationen in der « nft nni
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IM höchst eMaÄSSto Sr ®Te“eit desselben entsteht dadurch , daß Sonnenstrahlen durcb ein SHrennntnagesammelt , einen im Brennpunkt befindlichen , durch Hitze leicht zerstärba ^ nK ° rp °r »um Glimmen bringen Als » rennfllÄ

floffene » nd geschliffene Kugel von 4 Zoll Durchmesser benutzt d - n„ afeine « optischem Glase besteht . Hierdurch wird das Sonnenlicht aus snrthiwSew ° - f- n . welchesdergestalt imprägnirt ist daß es , selbst w L es natzl tLkrch die concentrirten Sonnenstrahlen zum Glimmen gebracht wird Das
?„a6A , auj binem mit der Glaskugel concentrischen Metallrina° uf . welcher in Stunden und Minuten getheilt ist , so daß es imm -r b -»Abstand von der Kugel behält . Eine Marke auf der innmn ^ TMe&e§ Ringes gibt die Mittagszeit an , an welcher man die 12 «llbrHnle hes

großer Genauigkeit wird jede Minutmarkstt

einen Tag vorhalt und von Minute zu Minute -eiai
° er

schi-u - n hat oder nicht . Auf diese Weise ermöglicht man dieder absolut wolkenlosen und der unterbrochen trüben 9 *nn <> m
"

, uug

N der Auf - und Untergang der Sonne wird durch d?n Apparat « atorirt

^ rWd
(^ «

U^ - ^Vl« naUnaVufled>u6D^ nnför
®

iuu
® '

,m6 * ^ eI? ^
sein Hauptbureau in Neuenburg (Schweiz ) hat und W S 5 bfr
ae . fille “ nennt . Derselbe Bat es sich zur Aufgabe

"
gestM alleinstehendenMädchen , welche au eigenen Erwerb denken müssen , einen Anhalt rn bi - t - n

"

b
® ‘e « Mädchen erhalten von den VereinsdameneinBuchn

^
wechmdes Mädchens Name und der einer Dame steht an m - iA « » « j ? »5

kÄ ' S Ä 'ft -
, Äft -

,
et b

"
ne " Buchls fitnfiftnm

ZN dann zunächst
'

für
°

die eigene

® Tn “ Ha” S‘sslas der L Schrllenberg 'sche» Hof -Bit ^ druckMi LI

xMMMMI

vtrendes HaarinifM ??n asa
“ ?bzulM ^ und dafür ein wirklich gutes confer -

BSfe - Wsfe «

Rofeff;>rvr
° ^ Mttstei ? " ^ All ^

~ » iw die Herausgabe verantwortlich : Lui « N, vr; jc »bad ^ /
lDi « hruttg « Rümmer « ntüLlt so

sind ziemlich fein , die Äugen schön braun leuchtend ' es ift « t
K 2̂ 1̂ ' ix dieselben die armen Mädchen betbörten ßnan Schenck Ä

gÄHtt '
ÄÄn

'

ber AnUage gegen Hugo Schenck , Schlossareck , sowie der Mitmissen ÄÜÄ >Karl Schencks . Hugo Schenck erklärt , er und Schlossareck beschlossen nel
?An. s 6Ai? eiie “ liFUI19« rV6n Raubversuchen an Adbera und Bauer künMledes Opfer aus dem Leben zu schaffen . Hugo Schenck gab ferner an «1

‘ S .ÄÄ * ® M,ÄS
, - . ( Seine _3 u rechtweisung .) Eine vornehme Dame kebrte h ,

ein
^

toofelfift inie <neut Mthof , „Zur goldenen Gaus "
geuam ^ !

berechnete
^̂

D r̂ Mrtb bat Aufenthalt 300 Franken Peuft «
NLbZ ' wVL ' L ' iL SM iM ™ 18

®,»
* » Ä

"

ÄÄ ® w S *1
- 1 • ” ®

'
le B " e k

r . S ’ öiää ; ? ä9 !
^ ai &,e \ segetgi , und zwar dasjenige aus der Zeit da er

- » f « 44 & •

Ä -ÄÄUf L " L « S
MK “ W ? Stt L Ätz ' 8

ISMLBLSDsLL
f« m es mi » lange nicht die Ehre gchabt

^
freut es mich , wieder einmal einige alte Gesichter zu sehen !' ”

12 . Arnberg « von Bremen m .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Bo « Plagegeist befreit .

MZLRMMZ
MM5LLLZMMW
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Feuerwehr .

Auf Antrag des Spritzenmeisters Aloys Löffler wird

die Mannschaft der Handspritze No . 4 auf Sonntag de «

16 . März Morgens 8 Uhr zu einer Uebung (in Uniform )

an die Remisen geladen . Wer ohne genügende schriftliche Znt -

schuldigung fehlt , wird « ach § . 30 der Fw .» und L . - O . bestraft .
Wiesbaden , 11 . März 1884 . Der Brand - Director .

Scheurer .

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Samstag den 15 . März Abends präcis
8 ‘/> Uhr hält Herr Dr . Wislicenns in dem Gewerbe -

fchnlgebände einen Vortrag über „ Die alten und die

« eue « Innungen "
, wozu die Mitglieder des Vereins und

deren Angehörigen freundlichst eingeladen werden .
353 Für den Vorstand : Ch . Gaab .

Heute Samstag de « 15 . März Abends 8 > Uhr im
Beremslokale :

General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der Rechnungs ^Prüfungs - Commisston ;
2 ) Statuten - Sntwurf ;
3 ) Wahl des Ehrengericht - ;
4 ) Vereins - Angelegenheiten .

Wegen der besondere » Wichtigkeit der Tagesordnung
ersucht um recht zahlreiches Erscheinen

Kriegerverem

Germama "

(„
Allemaium ^

, tt
ütt
IN,

Ans
ihre ,

ortete

te ig
rannt ,
msion
ßUtlfl,

t
8t,

Applicaüonen
in neuesten Dessins und reichster Auswahl bei

r Si¬
ch in

Stadt
bei

)a et
Hoß'

,

Bekanntmachung .
täfagLZ Lieferung von 24 Kopfbedeckungen und Dirnströcken für’ ’ "

Hk Laternenanzünder des hiesigen Gaswerks soll im Sub «

MionSwege vergeben werden . Muster und Lieferungsbe¬
dingungen können auf dem Verwaltungsbureau , Marktplatz 5 ,
» immer No . 10 , während der üblichen Dieuststunden eingefehen
werden . Offerten sind bis spätestens de « 20 . März er .
Mittags 12 Uhr bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Wiesbaden , 13 . März 1884 . Der Director des Gaswerks .

Corsetten
,

größte Auswahl , neueste Fa ? o « .

8 . Ätoen * ekiia .
5320

_____________________
14 Lauggasse 14 .

«. Gutes Brateusett wird abgegeben „ Hotel AUeesaal "
. 5838

BayerischeBierhalle znm Sprudel.

Frische Sendung Export -Biere , sowie ein vorzügliches

GlaS © ftlbutOt aus der preisgekrönten Actien Brauerei
in Aschaffenburg habe in Anstich genommen .

Bestellungen ans Flaschenbier werden angenommen und
bestens besorgt . ~
6361

___________
C . Boerr jr .

la Limburger in feinster Waare empfiehlt
6927 Heinr . Knolle , 3 Grabeustraste 3 .

Mobilien - Versteigerung .

Montag den 17 . und « öthigenfalls Dienstag de «

18 . März d . I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr a « -

fauge « d , lassen die großjährigen Erben und der Vormund

Philipp Feix z « Oberseelbach aus dem Nachlaß des ver¬

storbenen Friedrich Merkel zu Lenzhahn in der Merkel ' schen
Wohnung daselbst nachverzeichnete Mobiliar - Gegenstände , als :

4 Kühe (worunter Fahrkühe ) , 4 Rinder , 1 Mutterschwrin
mit Jungen , 4 Zuchtschweine , 15 Hammellämmer , 3 Mutter -

lämmer , 9 Hühner , ca . 60 Ctr . Heu , ca . 50 Ctr . Weizen - ,
Gersten - und Haserstroh , ca . 20 Körbe Dickwurz , 1 Futter -

Schneidmaschine (fast noch neu ) , 1 Handdrefchmaschine ,
1 Kohlrabenmühle , 1 Windmühle , mehrere Ohm Aepfel «

wein und Essig , 2 vollständige Wagen , 1 Doppelspänner -

Vorderwagen und sonst noch allerlei Haus - und Oeconomie -

Geräthschasten ,

öffentlich und freiwillig versteigern .

Lenzhahn , den 10 . März 1884 . Der Bürgermeister .
5997

_______________________________________
Racke .

Termin - Kalender .
Samstag bett 15 . März , Vormittags 9 Uhr :

Holzversteigerung in dem Idsteiner Gemeindewald Distrikten „ Galgen¬
baum " und „ Cäsarshaag " . ( S . Tgbl . 60 .)

Vormittags 10 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von 130 Stück

hölzernen Baumschutzkörben , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 .
(S . Tgbl . 62 .)

Vormittags 11 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von 1500 Stück

kurzen Reiserbesen , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 . ( S . T . 61 .)
Versteigerung von 27 Eschen - und 2 Eichen - Stämmen , auf dem Lagerplatz

des Herrn Zimmermeister Sauer an der Dotzheimersträße . ( S - 6 . Bl .)
Stammholzversteigerung in dem Strinz -Trinitatiser Gemeindewald Distrikt

„RuppertSborn " . (S . Tgbl . 62 .)

Die

erste ordentliche Gmeral - Bcrsammümg
der

Sectio « Wiesbaden des deutschen
Coloniat - Vereins

findet heute Samstag de « 15 . März Abe « ds 6 Uhr
im „ Alte « No « ue « hof " statt .

Tagesord « « « g :
1 ) Jahresbericht .
2 ) Antrag auf Abänderung von ß . 3 Absatz 2 der Statuten .
3 ) Beschlußfassung über die Rechnungsablage pro 1883 .
4 ) Neuwahl von 6 Vorstands - Mitgliedern .
5 ) Wahl zweier Revisoren .
6 ) Vortrag des Herrn W . Nötzel : „ Der Einfluß des Suez -

eanalr auf den Welthandel .
"

Mitglieder und Freunde des Vereins sind hierzu geziemend
eingeladen . Um 8l/s Uhr : Essen in demselben Locale .
6304

_______ _______________
Per Vorstand .

Ausstellung von Handarbeiten und

Zeichnungen .

Fronen - Arbeitsschule Wiesbaden
,

34 Emserstraße 34 .
Die Arbeiten der verschiedenen Fächer sind den 15 . urd

17 . März von 10 — 6 Uhr zur gefälligen allgemeinen Ansicht
ausgestellt . 5802
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8 Dotzheimerstraße

■ ■ ■ ■ ■ HMHBMMaMna

Ausverkauf von Wasserleitung - >

Gegenständen .

SS
- 29 Walramstraße 29

,

erste Etage ( nächst der Emserstratze ) , wird heute Samstag und folgend !
Tage der Rest der Möbel des Herr « Oberstlisntenant von Schuppte ,

verkauft , als :

Zwei elegante Bette « , eine Waschkommode « ud 2 Nachttische mit grauer Marmorplatte , ei

feiner Spiegelschrauk , eine Garnitnr Polstermöbel , 2 Ovaltische , ei « Geeretär , ei « Schreit

tisch , ei « Bücher - « ud 2 Kleiderschränke , L Pfeilerschränkche « , 2 Kommode « , ei « mittelgroße

Büffet mit Servir - » vd Ausziehtisch in Mahagoni , 2 Fremdenbetten mit lackirte » Wasch - nn

Nachtschränkchen , 12 Rohrstühle , 2 Rohrsessel , ei « Klavierstuhl , 8 Polstersessel , ein bequeme
Schlafdivan , eine Chaise - longne , 2 Kanapes , 2 kleine Zimmerteppiche , Bettvorlage « , 2 g ,

gehende Uhren , Lampe » mit Leuchter , ei « Kücheuschrank , ein Kücheutisch Nud 2 Stühl
2 Fliegeuschräuke , Holz - und Kohlenkaste « , Küchevgeschirr , ferner die Möbel ans der Mansarde
2 eiserne Bette « , 2 einthürige Kleiderschränke , Tische , Stühle « . s . w .

MF Die Möbel , welche diefe Woche nicht verkauft werden , komme « a «

Donnerstag de » 20 . März zur Versteigerung . eot

Ein Tisch , 2,30 Meter lang , mit 3 Schubladen , mit t

ohne Aufsatz billig zu verkaufen Dotzheimerstraße 8 . 62

3 50
J . Frank . 531 !

Gustav Collette
,

6862

Atelier — 12 Friedrichstraße 2 — Magazin .

DieJ

Restauration & Weinwirthschtt
von

Jacob Stroth ,
vormals J B . Harth ,

Möbelstoffe — Teppiche — Gardinen
,

P . A . Walther , Frankfurt a . M . Vertreter : 0 . A , Otto , 17 Taunusstrasse , I . Etage .

Kunstgewerbltches Etabltffement Dickl
für Spiegel - und Bilderrahmen - Fabrikation nach
eigenen stylreinen Originalmodellen . Vergolderei
sämmtlicher Decorstmnen . Bronee -Jmitationeu nach
jeder Angabe . Sorgfälttge Ausführung . Billigste Preise .

Mark 1 .20 1 . 30 1 .40 1 .50 1 .65 1 .80 2 — 2 .50 3 —

im Ausverkauf gy 28 Grabenstraße 28 . tbq

Wegen Ausgabe des Geschäftes werden prima Maaren z
‘ nctri

bedeutend ermäßigten Preisen abgegeben . iom

(Auf Wunsch steht ein tüchtiger Installateur zur Verfügung .)
Foutain - Slatuen , zierliche , zu Vorgärt «
in Linkguß . Badewanne « in sta <ke 25 0,-0
Zink , neutster Art fagonnirt , Badeofei
ganz in Kupfer , sauber lackirt , Wani

ackiri
u ve

$ ii

Em ganz neuer Ladeuschrauk mit Aussatz zu verkaus ^ it ,

Näb . bei Georg Ney , Faulbrunnevstr . 7 , Hih . , 1 St . 5 (
Ve

der blauemaillirleN Fleischtöpfe mit Deckel et

Inhalt 2 */s 3 3Vs 4 4 ' / - 5 « ' / - 8 9 Vs 12 Liter

Deutscher Sect
von

Chr . Ad . Kupferberg in Mainz

empfiehlt von Mk . 2 50 bis Mk . 3 50 per Flasche

_______
Chr , Ritzel Wwe .

_____
5589

Vanille - Block - (Ncolade 6076

per Psd . von 1 Mk . 20 Pfg . an empfiehlt
r

Schwalbacherftraßr . 1 . Fr . Heim , Ecke d >r Louilenftraße 43

Ganzes Schmalz - - per Pfund 65 Pfg . ,

„ „ rein ausgelassenes „ „ 70 „
empfiehlt L . Behrens , Langgasse 5 . 5905

( Schillerplatz ) Ganstraße 79 ,

empfichlt kalte und warme Speise » zu jeder Tageszeit ,

sowie ausgezeichnete , sehr preiswürdige reine Weine

und ladet ein verehrliches Publikum zu recht zahlreichem Be -

suche höflichst ein . 5585

Rheinweine , weisse , per Flasche von 60 Pfg . an ,
Rheinweine , rothe , per Flasche von 80 Pfg . an ,
Bordeaux - Weine per Flasche von 1 Mk . an

empfiehlt die Weinhandlung von

Philipp Veit , Taunusstrasse 8 .

Für Reinheit wird garantirt .
"MW 3015 decke « , Waschtische , Pissoirs in P <MM

zellan u . emaillirtem Guß , Donchespritzö ^ ^

für Badehäuser , Pnmpe , Hähne , Ve «

tile , Fontain - Mundstücke , Kell «
ltQUi ,

Oder Schachtpumpeu , ganz in Eise « >n
15,000 — 18,0 ( 0 Liter per Stunde Eff « n cc ,
Nachtstuhl - Closets mit Möbel u

Wasserspülung , Berliner Art , CaM

waagen von Kupfer , sauber gearbeii
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. . von 20 Pf . an .
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groüe Bnrastraüe , grobe Barqstrahe

rci

H . Ha verland .12163
von Mk . 5 . — an .in allen Preislagen .

5654
ofe «

Atelier für Porzellan - Malerei .Sani

beit

Stelkzwiebclll schönste , kleine , bei A . Mollath
>e ■f MauritiuLplatz 7 . 6218
hui

Halblange Pfeifen .

Lange Pfeifen . .

Holzpfeifchen
Große Pfeifen ff
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Lackirte Bettstelle , Sprungrahme , Matratze , Keil zu 56 Mk . ,
Eite Bettstelle , Strohsack , Matratze , Keil zu 40 Mk .
L . verkaufen Goldgasse 22 . 3650

O 'al

Kirchgasse 45 , Ecke des Mauritinsplatzes . 2
Der Vormund : d

Ang . Stemberger .

♦X * X4X * X * * X4X * X ^ X <IX

empfiehlt ihr großes Lager in

weißem Porzellan und Glaswaaren
für Hotels , Restaurationen und Haushaltungen .

ie Glas - & Porzellan - Manufactur
(Abtheiluug für Hotel - imb Haushaltuugsgeschirre )

von

Jacob Zingel .

Erste Wicsbadeuer Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . M . Iiinnenkohl , Ellenbogengaffe 15 ,

Pfeifen , Stöcke » , Cigarreufpitzen , §
Cigarre » , Tabak und Porzellan g

dauert nur « och

Ur bis Ende dieses Monats . 5S X

empfiehlt

gebrannten Kaffee
Pfand Mk . 1 , Mk . 1,20 , Mk . 1,40 , als noch

ganz vorzügliche und billige

Haushaltuugs - Kaffee . 2773

» ® »
fr 50 n
m 70 „

IDicke Speiseteller , flache und tiefe , per Dtzd . von Mk . 3 .75 an .
*4 Kräftige Tassen mit starkem Henkel , per Dtzd . von 4 Mk . an .

, Eine Anzahl zurückgesetzter Waschtisch • Garnituren mit
a ' ke 260/0 Rabatt .

Weinkelche Wasferbecher Römer
>er Dtzd . Mk . 2 .75 , per Dtzd . Mk . 3 . 20 , per Dtzd . Mk . 4 .80 .

Ovale und runde Platte « , Saueiöres , Ragout -

mb Gemüseschüssel « , Kaffee - m -d Theekannen , Milch -

äuneu , Butter - und Zuckerdose « rc .
Rur achtes Porzellan , gute Qualität und billigste

kugrospreise ( keine fingirte Fabrik - Mederl '
ge mit so-

lenannten um 7O ° /o erhöhten Fabrikpreisen ) .

Pommer . Gansbrust
frisch eingetroffen bei A . Schmitt , Metzgergasie 25 . 5962

Nene Algier - Kartoffeln .

5980 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

EN , - -

lompl . Tafelservice , Kaffeeservice , Waschtisch - Garmturen

io .)
arte

^ iex > x < x ^ x ^ ^ x0x ^ x > x > x

Der Ausverkauf *

in 6184 2

MM m Raturwei « , von rothgoldner
If ■ SMSÄfiTOi " 58 ^ 8 , bisher unbekannt in

Deutschland . Chemisch
« utersucht und ärztlich empföhle « . Bester aller

Mediei « alwei « e , für Kinder , Magenleidende und

Reeo » valesee « te » , sowie auch als Deffertwei « . Preis
per

' /i Flasche Mk . 2,20 , per V* Mk . 1,20 .
General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl

Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn
Gast . HoUö , Hirsch - Apotheke . 3 ? 38

IHmiiiiteit - Bonbons
von H Dietz in Crefeld haben sich gegen Husten und

Heiserkeit als bestes Hausmittel bewährt .

Niederlagen in allen Städten Deutschlands , in Wiesbaden

bei Herrn H . J . Viehoever , Hoflieferant . Preis pro

Paquet 40 Pfg . 12743

Blekchstratze 18 ist ein Stamm spanischer Hühner
zu verkaufen .

__
6194

Harz . Kanarienvögel , g . Sgr . , z . verk . Dotzheimerstr . 12,1 .

Ein Erker mit Spiegelscheibe , 2,20 Mir . hoch , 1,50 Mir .

„ „ * it , sowie ein Mödelwägelche « , zweiräderig , billig m

5t ^ kauien Mauergaffe 18 . __________ ___________
4213

^ Beychiedene gevranchre Möbel , Sopha s , Tische u . s. w .
z » verkaufen Stiststraße 2 , Parterre . 6185

28 Stück i Mk . 18 Pf . ,
ly * IfW | V U - hI - bei Mehrabnahme billiger ,

im "Äckladen 1 Schwalbacherstraße 1 und Louissnstrahe 43 . 6213

ffirtfrfie das Stück 5 Pf ., schöne , frische Butter ,
y Lt | U ) lr VllU sowie schöne gelbe , blaue und Mans -

kartoffel « billig zu haben Goldgasse 15 . 6223

citzl
® Plüsch - Meublement ,

raun , gebraucht , gut erhalten , ein Sopha , 2 Seffel ,
Ess Polsterstühle , ein Schlafsopha , ein Sopha , 2 Seffel

n Fantafiestvff , modern , billig zu verkaufen
" >091 4 Häfnereasse 4 . MW

Pommer . Schinken ,

roh und abgekocht , sowie eine hochfeine Thür , und Braunschw .

Cervelatwurst per Pfund Mk . 1,60
( alles amtlich auf Trichinen untersucht ) , bei Mehrabnahme
billiger , empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 5963

Cervelatwurst ,
Gothaer , Braunschweiger und westphälische , nur feinste Qual . ,
frisch und trocken , empfiehlt
5382 J . Bapp , vorn ?. I . Gottschalk Goldgasfe 2 .

Soester Pumpernickel ,
das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durch

meine Niederlage ! Pl *anZ Rlaillt , Bahnhof¬

strasse , 1 - Pfünder 25 Pf . , 2 - Pfünder 45 Pf .
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circa 150
„ Miidlhm - Paletots

,
für jede Große passend , verkaufe für Vie Hälfte des Preifes .

8 . Süss
,

e Laaggasse 6
,

Ecke des Gemeindebadgäßchens .

Niederlagevon B , Ganz & C0 ’ Mainz
,

18 Flachsmarkt 18
Teppiche , Möbelstoffe und Gardinen .

5185 Specht & Cie . , Königl . Hoflieferanten . !

Wiesbaden

Langgasse 37 .

Frankfurt a . M . :

Katharinenpforte 1 .

Specialität 5900

und grösste Auswahl preisgekrönter

CORSETS
der feinsten deutschen und französischen Fabrikate

( in weiss , grau , schwarz , roth , naturell ,
rosa und blau ) ,

Gradehalter ,

Leibbinden ,
Ammen - und

Frauen - Corsets

in allen
Weiten .

Anfertigung
nach Maass
und Muster

in kürzester
Zeit .

Confirma* -

Corsets
in grosser

Auswahl .

Das Neueste

in

Tournüres
und

Crinolines .

Langgasse 37 ,
Ecke d . Goldgasse . S

. Winter
,

Langgasse 37 ,
Ecke d , Goldgasse .

TMiritifjw Hof .
Von heute an frankfurter Flaschenbier ver >/<

»
vis * l825 dw " / s F ^ ichr 18 Pfg . frei iu ' s Haus ge -

-
e ' ett _

Martin Väth . 6174

Ä M . 1 . 20
,

b9ß ? le ^ Qbn ^ me billiger .
A . Schmitt , Metzgergasse SS .

Jeden Samstag
verkaufe die in meiner Fabrik

aussortirten Damen -

u . Herren - Handschuhe .

Damen , 2knöpf . , coult . und
schwarz , ä 1 Mk . 35 Pfg . ,

Herren , lknöpf . , coult . und
schwarz , a 1 Mk . 50 Pfg .

R . Reinglass
Glacehaudschuh - FaKrik ,

I
18 neue Colonnade 18 .

Herrn - Oberhemden
von 2 Mk . 40 Pf . anfangend

bis zu den feinsten ,

Knaben - Hemden von 42 Pf . anfangs ,
Hamen - Hemden von M . 1 . 15

Mädchen - Hemden von 40 Pf . „ \
Kinder - Hemdchen von 25 Pf . „

empfiehlt in grösster Auswahl tmi
billigst

P . Peaucellier
,

1626 Marktstrasse 24 .

iarbeiten von Polstermöbel uno
betten , sowie Tapezire « wird schnell und

bmig besorgt 7 kleine Webergasse 7 . 4192

Gelegenheits - Kans .

. . 5Ä 9ÜW ® " tofNegd ” ■* * * "

iS A . Bauer , Grabenstraße 1 .
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in jeder Breite , verkaufe zu noch nie da

S . Süss .
165

hochfeine „ Schweizer Waare “
,

gewesenen billigen Preisen .

Langgasse 6 ,
*
9 Ecke des Gemeindebadgässchens .

h *
* ( xclegenheitskauf ! *

* s

4000 Coupons gestickte Streifen ,

Preis 5 Mark pro Quartal bei allen Reichspostanstalten . 6369
■

tlntetnaiinngs5

OrgM

Erscheint täglich (mit Ausnahme der auf die Sonn -

und Feiertage folgenden Tage ) mit

täglicher Unterhaltungsbeilage .

aller Stände
r unter Mitwirkung von mehr als hundert

der bedeutendsten Schriftsteller und Gelehrten

Deutschlands

herausgegeben von

Irieörich Woöensteöt

* € >

Sf /

Bäder zum Englischen Hof
.

Dem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , dass die neuerbauten , elegant und

bequem eingerichteten Bäder nebst Trinkhalle im Englischen Hof mit

heutigem Tage eröffnet sind . Hochachtungsvoll 5834

Wiesbaden , 11 . März 1884 . ÜOFtllOld

Geschafts - Berlegrmg .

Zeige hiermit ergebenst an , daß sich mein Barbier -

Geschäft nicht mehr Schulgasse 1 , sondern Schul gaffe
No . 15 befindet . Joh . Jung ,
5956 geprüfter Heilgehilfe .

Abreise halber
N ein sehr guterhaltenes , fast neues Piauino von Biese ,

Fabrikant in Berlin , für den Preis von 550 Mark abzu -

< rbrn . Näheres Expedition . 5855

Ausverkauf
in Holzschnhe « mit Gnmmibesatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar wegen Räumung dieses Artikels zu

3 Mark . Schuh - Magazin
15702

______________________
Marktstraste 11 .

_________
Ausstattungen mcl . Sticken derselben ,

sowie Herren - , Damen - und Kinder -

Wäsche werden auf ' s Eleganteste prompt und bMgst
angesrrügt Hermannstraße 4,1 . Etage . 6000
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A . Schirg , Schillerplatz !
F . Strasburger , Kirchgasst
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mietTrockenlegung feuchter Wiindr
( Patent No . 1404 )

besorgt unter vollständiger Garantie

— --- ----- ---------- Jacob JLeber , Moritzstraße 6 .

1 " jKoAfeit 1 «
,

fcÄ mi " * ? £ * ! • im Großen wie i«

><® o

"

_

a
| 2 ®

ri » ^ ,
^ sle ’ ’

— - Ururorupstraste 88 .

> .
Bernstein - M - Latkfarbe

SÄg '

ÄSS ' ' btt . . Er
s

A . Herling , gr . Burgstr . 8 .
A . Cratz , Langgasse .
Th . Rumpf , Weberaasse .

Grottensteine ß ■

Die Erzeugnisse der

Königl . Preuss . u . Kais . Oesterreich .
Hof - Chocolade - Fabrikanten :

klebe . Stollwerck w Cöln
Filialen in Frankfurt a . M . , Breslau & Wien

verdanken ihren Weltruf der gewissenhaften Verwen -
ung von nur besten Rohmaterialien und deren sorefäLtagster Bearbeitung . Die Original */ . - und l - PfandPackungen sind mit Preise ? undMi ’

- S
Cacao und Zuckerl versehen .

Die Samenhandlung von

Julius Praetorlus .
26 Kirchgasse 26 ,

2 Sorten Gemüse - , Feld -, Gras - , Klee -und Blnmensame « in nur vorzüglichsten Qualitäten
Cataloge stehen franco zu Dirnstm 5004

ll u . . ? 16 Fabrik ist brevetirte Lieferantin :

Sr Ku
"

Ku K±T Wil
-

elm ’ 1er Kaiserin A « 6usta ,
! Kronprinzen , Sr . Kaiser !, u . Känlgiapostöl . Majestät Franz Joseph , sowie der Höfe von Entp

Türkei , Bayern , Sachsen
”

HÄ
Belßien , Baden , Sachsen - Weimar , Mecklenburg

Rumänien und Schwarzburg .
’

e
21 goldene , silberne u . broncene Medaillen , - -x -g

Stollwerek ’
sche Chocoladen & Cacaos

smd m allen Städten Deutschlands zu haben , sowie auch anden Haupt - Bahnhof - Buffets , durch Depdt - Schilder kennffidu

TT fii ^ ieTbreden r <
ei

, ? n Herren C . Bausch , c . Bäppler ,? • Born > Conditor , W . Braun , Gg . Bücher iun .
’ P gn ll ! , , jO— ZI• , < —, , ' 1‘’t • Frick,

’

^ Hli « u & Cie . , Aug . Helfferich , W . Jumean
F ’ Chr - Keiper , J . C . Keiper , F . Klitz

’

P . y & W & t Hr. rt
“

p

“ '
WPh’

.

^ Ä ^ ÄAÄrLHoa ’ Fr - Strasb " r ^

212 - ------
* r ’ I ' autz , Ecke der Moritz - und Albrechtsträ ^ e

Die Düngerausfuhr -' Gesellschast
z « Wiesbaden in

Äben fS . mUriKntIê rUtt8 ber Latrine « - Gruben zuMgenven vom 15 . Januar c . a « herabaeseüteu

FwTlWMS 80
. M ' 2 Faß ä 1 Mk . 65 Psg ..

t Ä . aX Mk . E5 Pfg . 4 Faß ü 1 Mk .
' 50 Psg . , 5 Fatz

t I ° ^ Mg ' 6 und 7 Faß ä 1 Mk . 40 Pfg , 8 unb 9 Faß

» M H
» ' ■ » « « •- «

4 ga | a 3 Mk ., 5 Faß ä 8 Mk . 95 Pfg . , 6
°

y 7 Faß
'

a , 2
^

M »
9 Fak ä 2 Mk . 85 K WS20SR

2 Mk . 80 Pfg , über 20 Faß ä 2 Mk 75 Pfg
* ®

]

Gardiuen - Wascherei .
” ■ ° " « S ° w - ' chm « ° u » n .

W \ I «entze5 Einbeck
Fabrik wasserdichter Baumaterialien ,

t
fertigt unter langjähriger Garantie :

Asphalirrungev , Jsolirunae « ,
und doppelte Pappbedachnngeu , Holzcerneut -

dacher , Bedachungen tn kautschukirter Leinwand rc
« • W - gJj

und Berkaus ftÄF a,d6m -

----- -------------
w . Münz , Mchgerqasse 30 .

r ® ” ’ " 16 “ werde « wie neu gewaschen , auch crem ? aestärttbei billigster Berechnung Albrechtstraße II , Stb . , Part . 5914

. mittelgroßer Weitzer Porzellanofen mit bermetifrh

»
a N - "

’ 4 Tr . An Vormittagen anzusehen . 5875

, t
Gartenerde

atta ' schen Gärtnerei , Bleichstraße .Taelbst finden Fnhrlente dauernde BeschäfijMng . i
- — -- - -- - -----

Hahn .

2tDe . ^ “ ^ « ^ « ’ Hrbeiten werden schnellstens , gut

20 MT
“

o ;
bt £t ! l . besorgt , Herrnsohlen und Fleck 2 Mark

2 Mark . J . Enkirch ,^ chubMacher . Albrechtftraße 28 , Hinterhaus , 1 Stiege j
Wilh1 ^ ederwagen werden angenommmen bei» VIAU . » Uchcl , Wellritzstraste 17 . 4124

° . L - 7A . LS '
s

° Mz M . « w «
” -r —- r UOti9

leichter Wagen ( Laudauerl . sowie eia oe -
brauchtcs Break ist zu verkaufen Lehrstraße 8 5342

laukn Li ^ E - -wa « - - ( S - » - « . ) v - d « Mm T« « -
raiiTen bet

__________ Walther , Taunusstraste 7 . 5415

» «ÄtaXK M - U

Pferdemist ff ® « ? “
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Verkauf Karlstra ^ e 40 , 2 Treppen hoch . 6301

( 1 . Forts .)

111

zu

Lfg.

separatem Eingang sogleich zu vermiethen . 5379

rr »

mit Pension sofort zu vermiethen . 5572

i»

^ 7 \ Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante
Ä FamUienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 2918

vor

557

r ° ß
tber

er
58

Trch alledem .

Novelle von S . Anders .

9« t
art
■,h ,

Jb
bet

.24

zu
19

sen
28

(je «

•r <
15

iU»
59

Große Burgstraße 14 , Bel - Etage , ein Salon und Schlaf¬
zimmer möblttt zu vermiethen . Separater Eingang . 5545

Lavggaffe 19 , 1 . Stock , 8 schön möblirte Zimmer
( Wohn - « nd Schlafzimmer ) z « vermiethen . 4909

Mainzerstraße 6 , Gartenhaus , 1 . Etage , 1 mötzl . Zimmer

300 Eichen ,
in Dielen geschnitten ,

trockene und schöne Waare , 18 — 90 Mm . stark , empfiehlt
zu möglichst billigen Preisen 288

Carl Haier , Holzhandlung , Mm “ • / $ .

sm vorzügliches Ptsntno zu verkaufen oder zu v r -

miethen Wellritzstraße 23 . 6272

erde
t ]
rße ,

ort .
fg .,
Ult .
8 »

womöglich in der Nähe der Curanlagen . Ges . Offerten unter
E . E . 700 werden postlagernd Karlsruhe erbeten . 5632

gageHtn
Bahnhofstraße 4 find 2 — 3 schön möbmte Zimmer mit

Der Bauer lachte spöttisch . „ Ich wollte das gestohlene Glück
des Dänen zertreten / ries er , „ ich wollte ihm die Ruhe seiner
Nächte und den Frieden seiner Tage rauben — ich hab

' s auch
erreicht . O laßt nur das Frohlocken , laßt eS , frommer Herr , da

geschah keine Sünde , da ist nichts geflüstert oder getuschelt worden !

Ich sprach mit der Grete nie wieder , aber ich zeigte ihr , was sie
gethan hatte , ich ließ sie zittern vor dem Andenken des Betrogenen .
All mein Blut war Gift , an Liebe dachte ich keinen Augenblick —

als man die einst so schöne Frau nach Jahresfrist hinaustrug auf
den Kirchhof , da hab '

ich dem Dänen in die Zähne gelacht . Run
war er eben so arm wie ich selbst /

„ Und das hielten Sie für ganz erlaubt , ganz christlich , Hagen ? "

Der Bauer zuckte die Achseln . „ Menschlich war ' s wenigstens /
sagte er kurz angebunden .

„ Das will ich zugeben , Freund Tönnies , aber menschlich ist ' -
nicht , daß Sie jetzt aus bloßem Eigensinn , aus Haß und Trotz
Ihre Tochter nach Amerika schleppen , um die jungen Leute zu
trennen . Den Hof , auf welchem Sie geboren wurden , die deutsche
Heimath , Freunde und Verwandte , Alles werfen Sie von sich wie
verbrauchten Plunder , allein glücklich in dem Gedanken einer gott¬
losen , sündhaften Rache ! — Aber ich sage Ihnen , er kommt die
Stunde , wo Sie bitter bereuen , wo Sie das Leben in fremdem
Lande dahiugeben möchten um ein Grab in Holsteins Erde —
und dann vielleicht vergebens ! "

Der Bauer lachte . „ Das lasse ich darauf ankommen , Herr
Pastor ! Mein Entschluß steht ganz fest , Sie rütteln nicht mehr
daran . Sehen Sie einmal diesen Brief — ich hab '

ihn der Rosa
weggenommen ! — Der treibt mich über das Wasser . "

Er reichte .dem Geistlichen ein Blatt Papier und dieser laS

laut die folgenden Worte :

„ Herzliebster Schatz !
Meine große Tour durch Europa ist nun beendet , ich habe

die Welt gesehen und die Landwirthschast an allen möglichen
Punkten von Bedeutung kennen gelernt — nächstens komme ich
von England nach Hamburg und bleibe dann für immer in Holstein .
Weißt Du das Schönste , das Entzückendste , mein liebes Herz ?
Der Dreikronenhof wurde an der Hamburger Börse zum frei¬
händigen Verkauf ausgeboten und ich erhielt den Zuschlag . Ich ,
mein Mädchen , ich ! Die Stätte , wo wir uns kennen lernten , ist
mein , wir können wieder wie einst unter dem alten Apfelbaum
an der Hide kosen ! Hurrah , hurrah , Liebste , hörst Du nicht , wie

ich jubilire ? Mein süßes , süßes Mädchen , meine Rosa ! — Und
wenn ich erst da bin , der Besitzer des stattlichen Gutes , wenn
Dein Vater sieht , daß ich ein tüchtiger Landwirth geworden bin ,
dann sagt er zu unserem Bunde auch „ Ja

" und „ Amen "
, obgleich

ich Olaf Tyggesen heiße , obgleich ich — *

Ein schriller Lachen des Bauern unterbrach den Prediger .

„ Da soll er sich täuschen , der dänische Hund ! — Wenn er kommt ,
so ist die Stätte leer ! "

„ Obgleich ich der Sohn seines Todfeindes bin / las der Pastor
den Schluß des Briefes . „ Mir ist nicht bange , liebes Herz , das

Rechte muß doch allemal siegen . Ich habe schon den Platz auf
einem Schiffe belegt ; wenn Du liest , daß die Bark „ Diamant " in

Hamburg Anker geworfen hat , dann bin ich ein paar Stunden

später bei Dir und gebe das gewohnte Zeichen vom Apfelbaum
her . Mag auch Schnee aus seinen Zweigen liegen — es ist doch
unser Baum und unsere herzinnige Liebe ! Wie will ich Dich küffen ,
mein Blauauge , mein Holstenwädchen mit dem Herzen voll Treue !

' Hurrah ! Hurrah ! ich bin glücklich ! Dein Olas Tyggesen . "

J H £

auf 10 « April für « - 8 Wochen
eine möblirte Wohnung , bestehe « -

ans 8 Zimmern mit Küche , in der Sonueuberger -

ten straffe oder nächste « Nähe . Gest Offerte « « vier

; ta R . 25 in der Expedition d . Bl . » iederznlegeu . 6313

Zgtz Gesucht EUf 1 . April oder 1 . Mai eine Wohnung von 7 bis
~ • 8 Zimmern mit Zubehör , welches sich als Pensionat eignet ,

Platterstraffe 1b , 2 Stiegen hoch , zwei hübsch möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen . 5032

Rheinstraße 5 Parterre - Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
möblirt oder uumöblirt , zu vermiethen . 3668

Rh eiustraße 38 , 1 Tr . , ein möbl . Zimmer zu verm . 6040

Taunnsstrasse 9
,

II
,

Pension
. Hausmann . 2587

Röbl . Zimmer nach der Straße ist mit oder ohne Pension zu
vermiethen Webergasse 41 , 1 St . L 8697

Möblirtes Zimmer mit Pension zum 1 . April zu ver¬

miethen Oranienstratze 16 . 5459
Ein Zimmer mit Pension billig zn vermiktben . R . Exped . 5701
Möbl . Parterre - Zimmer Adelhaidstraffe 1 « . 6009
In einer Billa möblirte Zimmer mit Pension billig zu ver¬

miethen . Näheres Mauergass ; 7 im Laden . . 6202

fötii mit Pension Geisberg -
vlU straffe 4 , 2 Treppe « . 6288
Ein gut möbarks Zimmer zu verm . Webergasse 39 , 2 . St . 6108

Möblirte Zimmer mit Kost für Anfang April zu ver¬

miethen in der Billa Frankfurterstraßr 12 . 5183
Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstcaße 1 . 5464
Ein einfaches , möblirtes Zimmer ist an ein anst . Fräulein

aus einem Geschäfte zu vermiethen . MH . Exped . 6060
« ade « mit großem Zimmer zu verm . Taunusstcatze 10 . 16854
Schneider erhalten Sitzplatz . Näheres Expedition . 6317
« ' beiter erb , bill . Kost u Logis Gemeindebadgäßchen 8 . 6028

Billa „ Carola "
,

Familien - Pension .

AorrnfMhov werden reparirt , gewendet , gewaschen u . j
y C1 rullClvvT biö . Äerechnunü kl . Wekergaffe 5 I . 5077 I

Herren - u . KaaoeN ' Anzüge werden angeb , alle Reparamren

pünktlich besorgt bei billiger Berechnung Grabenstr . 20 . 5255
-

Em noch brauchbares Piaut « o stem für 300 Mark zum

Ein größeres Kinderbett mit Sprungrahme
zu verkaufen . Näheres Expedition . 6183

"
Ztmmerspäne zu Haven ver H . Wollmersclieidt ^

linke Er . e der Platter - und Philippsbergerstraße . 248
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mit dem Votum des Repräsentantenhauses getrieben wird .- — Mg . HL ne !
wünscht auf die Rede des Reichskanzlers zu antworten . — Prüsideni
»Im Rahmen der Geschäftsordnung ist dies nicht möglich . Ich für meta

Md

— Äbg . v . Maltzahn - Gültz ist für Ueberweisung der V »rW
Commisston . Abg . O e ch e l h L u s e r gleichfalls ; er hofft ein erftMl
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„ Bedenklich sei der Ausschluß der Privaiversicherüngs ^
Gesellschaften . Fortsetzung der Berathung am Freitag .

dm Ausführungen des Vorredners zuzustimm - n . - — Der Antrag Mat
b - tr . die Sistirung des Strafverfahrens gegen den Abg . Köhl Würzbiwird genehmigt . — Es folgt die erste Lesung des Unfaügesetzes . I

( Soc .- Dem .) spricht gegen die Vorlage , die lückenhaft
verfehlt sei , daher für die Social - Dernokraten das Gesetz unannehr
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Aus dem Reiche .

Reichstag . ( 4 . Sitzung vom 13 . März .) Vor
StoWtt in die Tagesordnung ergreift Fürst Bismarck das Wort :
. Ich halte e8 für meine Pflicht , bei meinem ersten Erscheinen in diesem
Hause dem Reichstage die Gründe vorzulegen , welche mich abhielten die
Mittheilung deS amerikanischen Gesandten Sargent für bett Reichstag nicht

Ue Adresse gehen zu laffen . Ich erfülle damit zugleich eine Pflichtals Vertreter deS AuSwäüigen Amts , würde aber dennoch nicht darauf
eingehen , wenn nicht die Art nnd Weise , wie die Sache hier vor einigen
Tagen verhandelt worden ist und die Behauptung des Abg . Richter , ichhatte mich unbefugt in die Sache gemischt , mich dazu veranlaßten . Es
konnte danach scheinen , a s hätte ich eine mir nicht zustehende Amtshandlung
vorgenommen und als läge mir die Pflege unserer guten Beziehungen zuden Vereinigten Staaten von Nordamerika wenig am Herzen liniere
Bezichungen zu den Unionsstaaten sind von jeher gute gewesen . Friedrich
der Große war der erste größere Monarch , der dieselben staatsrechtlich an -
erkannte Die guten Beziehungen Preußens sind dann als Erbtheil aufdas Reich übergegangen . Die Reichsregierung ist unausgesetzt bemüht , die -
selben zu pflegen . Solange ich Minister bin , sind diese Beziehungen stetsdie besten gewesen und nach den Kriegen von 1866 und 1870 hat es nickst
au zahlreichen Sympathie - Beweisen aus Amerika , nicht blos für das Ge -
dechen des Reiches , sondern selbst für deS Reichskanzlers Person gefehlt .
Nichts ist geschehen , diese guten Beziehungen irgendwie zu trüben . Ichhabe in der Annahme der Lasker -Resolution von Hause aus nur einen
Nurdruck des Wohlwollens des amerikanischen Repräsentantenhauses fürDeutschland gesehen und zwar des von mir geförderten und gepflegtenWv ^ wollens . Ich würde die Resolution ohne Weiteres au den Retchs -

» W Öabttt - barott öet6inbeite mich indessen eine Wendung ind " Resolution . die sich nicht auf bett allgemeinen Ausdruck der Theil -
8beWä" ttej sondern die Ueberzeugung aussprach , daß die Thätig -des verstorbenen für Deutschland eine außerordentlich förderndefletoefen sei. Diese Klausel war gerichtet gegen die Politik , welche ich biS -

Der Prediger sah aus . . Ein so ehrlicher , so guter Bries ! "

sagte er tn vorwurfsvollem Tone . . Hagen , lieber , bester Hagen ,
Sie sollten doch den unseligen Entschluß nochmals überlegen . Sie
sollten sich wenigstens Zeit nehmen , ehe Sie ihn aussühren ! "

Der Bauer schoß einen haßerfüllten Blick . „ Kann ich denn ? "

rief er . „ Ja , wenn mein Wunsch die Bark „ Diamant "
auf den

Grund des Meeres versenken könnte , wenn — "

Der Pastor sprang auf . „ Hagen , Sie freveln , Sie lästern
Gott , anstatt ihm zu danke » , anstatt demüthig — "

Die Pfeise des Bauern fuchtelte wild durch die Lust . „ Ich
habe nichts zu dankenI "

ries er in grollendem Tone , „ ich will
nicht danken . Wosür auch ? Daß meine Jugend und mein Alter
gleicherweise vergiftet wurden , daß ich des Schicksals Packesel war ,
damals und jetzt ? — Lassen Sie mich ziehen , Herr Pastor , am
liebsten in den Urwald , wo ich gar kein menschliches Geficht mehr
sehe , aber wo ich mich weiden kann an dem Gedanken , daß Olas
Tyggesen , wenn er kommt , die Stätte leer findet . Den Wisch da ,
seinen Brief , nagele ich vorher an den Apfelbaum ! "

In den freundlichen Augen de » Predigers loderte es heller
auf . „ Gut denn, " ries er , „ gut denn , Hagen , wandern Sie aus ,
gehen Sie bis an das Ende der Welt , aber lassen Sie fich eins
von mir sagen ! Gerade auf dem Wege , welchen Sie einschlagen ,
gerade auf demselben Wege führen Sie Ihre Tochter in Olas
Tyzgesen ' s Arme , wenn es Gottes Wille ist , daß fich die Beiden
finden sollen ! Gehen Sie , gehen Sie , Verblendeter , aber hoffen
Sie nicht , der gewaltigen Hand Dessen , welcher Himmel und Erde
regiert , entfliehen zu können I*

In den harten Zügen des Bauern veränderte fich nichts .
„ Das möge denn darauf ankommen,

"
sagte er mit spöttischem

Tone . „ Ich denke , ich bin ein Mann , Herr Pastor , durch
Gespenster lasse ich , mich nicht schrecken ! "

Er öffnete höflich dem Besucher , als fich dieser verabschiedete ,
die Thür und blieb auch späterhin den Bitten seiner Tochter
gegenüber ebenso unbeugsam wie vorher .

„ Packe Deinen Koffer, " sagte er rauh , „ morgen gehen wir fort . "
Das Mädchen rang die Hände , ihr hübsches Geficht war blaß

vor Kummer und Furcht , aber fie wagte keine Einrede , die erste
hatte der Vater gar zu kurz abgeschnitten . „ Du bist achtzehn
Jahre alt, " sagte er , „ bist unmündig , ich nehme Dich mit , wohin
es mir beliebt , ohne Dir oder irgend einem Menschen Rechenschaft
ablegen zu müssen . Basta . "

( Forts , folgt )

z - — —- —, c।* vivv lilUf » mVUvtUI« „iui iui lllrill
B - rsorn will g - rne dem Abgeordneten Hänel das Wort geben , wen » leit
Widerspruch erfolgt . " Dies ist nicht der Fall . — Abg . Hänel : „ 3M
Urtheil des Reichskanzlers über Lasker ist ein einseitiges . Ich bedauert
daß derselbe kein Wort der Anerkennung für den Verstorbenen hatte . D -l
amer kanisch - Repräsentantenhaus hat wirklich nichts Anderes , als ein
» etle bsbeseuguug gewollt und nichts weniger als ein Urtheil üb « «
Politik Lasker ' s oder gar die des Reichskanzlers abgeben wollen . Warm
wurde nun die Sache nicht aufgenommen als das , was sie war ? ZBaru «
Über den Tobten ein Urtheil fällen , welches doch nur den UeBerlebenbfl
galt ? — Fürst Bismarck : „ Nicht er habe ein Todtengericht gehalten
ionbern Sene hätten das Geschehene provocirt , welche den Verstorben «
über Gebühr verherrlichten und ihn ( den Reichskanzler ) herabsetzen wollte «!
dazu habe er sich nicht stillschweigend verhalten können . Uebrigens hättet
Lasker und seine Freunde dauernd ihre freundlichen Beziehungen zu«

«
°Mkanzl °r betont , ohne daß solche bestanden hätten . Möglich , daß ein

SlnbängWeit Lasker ' s zu ihm ( Redner ) im Großen und Ganzen bestand «
aber deßbalb sei doch nicht zu leugnen , daß Lasker dem Reichskauzlf
dauernd Opposition gemacht habe . Ein Verkehr von Parlament zu Pari «
ment sei absolut unstatthaft , die entgegensteheude Ansicht einer Zeilu °I
äudere daran nichts . Uebrigens könnte ja der Vorredner mtt feiner M
reichen Klientel von 110 Freunden einen Antrag einbringen , dem amm
kamicken ReNräkentanionbiinso hon - ...... ........

« u
des Kaisers geführt habe und welche der Abgeordnete Lasten

o»
®.? fragte sich nun : Satte Lasker recht ? und dann :

n l X1 bJ8 Kaisers und die meinige unrecht ? Lasker mar
Mitglied der Fraction , welche die Oppositionspartei unter allen Urnstän !
toar . Hinzu kam , daß die Parteigenossen Lasker ' s Verdienste in maßlo _
Weise ausnntzteu . ( Rufe links : Pfui !) Der Reichskanzler , infolge bii -
Ruf - nach ber linken Seite des Hauses schreitend , sagt : Das Pfui ist el Bon
Beleidigung gegen mich , für welche ich den Schutz des Präsidenten aniu
werde . Der anonyme Beschimpfer nennt sich hoffentlich . Das Pfui häk
Sie Denen zurufen sollen , welche am Grabe Lasker ' s Politik trieben . M
al8 dem Reichskanzler , konnte man doch nicht zumuthen . dem Kaiser bit

t,D̂ u cfl.
eit und ohne dessen Genehmigung kann ich Überhai

nichts thun . Man kann dem Reichskanzler doch nicht znmntheu , sichhott WVtltmiAhtHAftAWKam L. . . . f, . ......... . c c u m . ? „ i ' 1 - ’ben Triumphwagen ber Opposition zu spannen nnb dem Reichstage ein ltt
Akt Namens des Kaisers zugehen zu lassen , ihn mit seinem Visum zu vt werd
Uen , ber eine Verurtheilung ber kaiserlichen unb meiner Politik enthi bis
LaSker führte sich in Amerika selbst ein als Vorkämpfer ber beutfd hem
Zreiheit 6- 6- » die freiheitsfeindlichen Tendenzen der Regierung , die in b ® Ps ;
Rerchskanzler verkörpert seien . Soll ich mich zum Briefträg « meii ® ,eöf
Feindes machen ? Es ist ia an sich nicht anzunehmen , daß tu Amei Eins !
viele Leute über unsere Zustände Bescheid wissen , wohl aber hätte der hie W
Vertreter der Vereinigten Staaten mit unseren Verhältnissen genau gen «bertraut sein können oder einen sonstigen Berichterstatter hören müssen , ui
seine Regierung vertraulich warnen zu können , mir die zugedachte Jörie
trageirolle znzumuthen . Das ist leider nicht geschehen , dccher habe I
unseren Gesandten m Amerika inftruirt , daß ich mich nicht in ber Mögflke' t bchllde , bte Adresse zu übermitteln . Ich bemerke übrigens , baß nti
wie vielfach angenommen wurde , bie Abresse vom Kongresse ausgeht , sonbe
nur vom Repräsentantenhause . Der Kongreß ab « besteht aus bem Sem
und dem Repräsentantenhause Das Urtheil in ber Resolution üb « Lasket
politische Thätigkeit ist ein falsches , es entspricht ben Thatsacheu nicht . I
halte mich mit mein « 30jährigen Thätigkeit im öffentlichen Leben für eint
eompctenten Zeugen , ber sich ein Urtheil gestatten batf . Darum konnte !
von d - m Kaiser bie Ermächtigung zu ber Vorlage der Resolution i
Reichstage nicht erbitten . Irgend eine Kränkung gegen die Unionsstaate
eine Trübung unseres Verhältnisses zu ihnen war nicht meine Absicht . I
habe es nur nicht auf mich nehmen können , das von jener Teste über Las !
abgegebene Urtheil auch zu dem meinigen zu machen . Ich kann ä
competent « Zeuge der nationalliberalen Partei , welcher LaSker anfatti
angehorte , nachrühmen , daß sie die Reichsregierung in dem Bestreben , ft
auf eine selbstständige Basis zu stellen , wesentlich unterstützt unb gefärbt
bat ; aber er trennte fidj voudieser Partei und gerabe Lasker unb feine engen
Freunde waren er beten Bestrebungen es dahin brachten , baß b « rech
glugel ber nationaniberalen Partei losgetrennt unb ifolirt würbe . ® eitbem m
Lasker rastlos bemüht , seine Frennbe immer weiter mit sich nach links zu zieh»
Dafür soll ich die Dankabresse , mit einem Visum versehen , übermitteln . I8 1F “ leb « Preuße das Recht , meine Meinung durch Wort , Schckund Bild frei zu äußern unb da sage ich : Die Entfremdung , welche von IN
ab zwischen mir und der nationalliberalen Partei eintrat , betrachte ich von
wiegend als Lasker s Werk unb das feiner nähere » Freunde . Dies ffl
meine Motive . Fürst Bismarck schließt : Meine Wunsche für bie gut «
Beziehungen mit Amerika , wie sie seit 100 Jahren bestehen , bleibend
selben ; mein Verfahren war mir nur durch ben Mißbrauch geboten , inwir hOMtSHaIhw« Sa » . . . f .a V , . n — J 1
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Gummibliume 2 Stiegen hoch , Vormittags ^ 6297Bekanntmachung .
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Berkaus , sehr günstige Bediuauuaen .

C . II . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 5087

on it

Das für die Unterhaltung der Bezirksstraßen in der Nähe |
it e von Wiesbaden erfgrderiiche Lohnsnhrwerk für das Rech - I
NU nungsjahr vom 1 . April 1884 bis 31 . März 1885 soll I

Freitag de « 21 . März I . Js . meine » iMndhans
Vormittags 10 Uhr I mit möglichst großem Garten zu kaufen gesucht . Offerten mit

in öffentlicher Submisston an den Mindestfordernden verdungen I Preisangabe und Bezeichnung der Lage werden nur berück «

u ™ werden . Leistungsfähige Fuhrunternehmer wollen ihre Offerten I sichtigt und unter L . 8 . 253 an die Exped . erbeten . 6380

dem
^

Bureau
^

des Unterzeichneten abgeben , woselbst auch di Haus , gute Lage , für jeden Geschäftsbetrieb ,

Bedingungen innerhalb der gewöhnlichen Arbeitsstunden zur
' ~ '

Ansicht aufgelegt sind .
Wiesbaden , den 13 . März 1884 . ,

Der Landesbau - Jnfpector . I Ein schönes Eckhaus zu verkaufen durch

fiQqq Fischer . I Rupp , Louisenplatz 3 . 5714

— -------------- — ------------------------------- I Eckhaus an der Adelhaidstraße , für ein Colonialwaaren -

Betanntmachung . I Geschäft sehr passend . „ „
Samstag de » 15 . März Vormittags 11 Uhr werden I W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 5050

der unterzeichneten Stelle zwei Kilogramm geräuchertes I Ein schönes Haus §tnit Hrnterbau und großer Wertstätte ,

Schweinefleisch versteigert . Das Accise - Amt . I viel Raum , gut rentirend , zu verkaufen durch

Wiesbaden , den 14 . März 1884 . Zehrung . I Rapp , Lomsenplatz 3 . 5716

— --------------- — - ---- — ------ - --------- I Das Haus Metzgergasse 16 , welches sich zu redem ® e «

AM HW - I schäftSbetriebe eignet , ist zu verkaufen . Näh . daselbst . 4767
• Iw -Ri ® 9 I

in bester Geschäftslage mit Läden , für iedes Ge -

vormalS C . Kögel , 8 Mauergasse 8 , j schäft geeignet , vreiswürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 3023

empfiehlt sein Lager in fertige « Stühle « , Rohr « und Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Balkon durch drei Stock -

Strohstühleu , Ladeustühlen , starke « Wirthschafts - I werke , Vorgarten . Gas , Wasser und Badeemnchtung , m

stühlen , Kiuderstühle » u . s . w . zu den billigsten Preisen . I durchaus gutem Zustande , velegen in der vorderen Adolphs «

Revaratureu werben schnell und pünktlich besorgt . 14076 I aller , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh - re

- ----------- - — ------------------------ | Auskunft ertheilt Architect Adolph Schepp , Helenen -

Ä * '6 * 8,6 * 6 * 8 6 * 6 * 1 straße 3 hier . 16365
■ * > e * > * ' * > * •

. | Herrschaftshaus , in feinster Lage und sehr gut rentirend .

Für eine sehr leistungsfähige Wei « haudlu « g in Bordeaux
v

preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exved . 3024

wird für hier und Umgegend ein tüchtiger Agent gegen hohe I gine Gärtnerei für 11,000 Mark zu verkaufen durch
Provision gefucht . Offerten sub No . 625 an G . L . Daube I Bupp , Louisenplatz 3 . 5715

Zu verpachten auf drei Jahre
Eine erfahrene Wärterin mit besten -€ > u r l X

"

1MIFZengvifse « empfiehlt sich zur Krankenpflege ca . 2 Morgen Garte « mit 100 feineren Sorten Obstbäumen ,

und Nachtwache . Nah . Schwalbacherstraße 55 1 Tr . 4060 eir gefriedigt , abgeschlossen und mit Wasserteitung verfehsn ,
-------------------- - ------------------------ 1

an der Biebricherstroßr 1 (Rondel ) gelegen . Näheres

Moritzstraßs 56 , Bel - Etage . 6278

__Ein Grundstück nebst Wohnung formt zu vermiethen . Nah .

IlißärtTTiii . n per Gentner 60 Pfg . ( direct aus dem Felde I b i Carl Meier , Rheinstratze 59 . 6395

VlCKWlin beziehbar ) in Erbenheim No . 118 . 6379 GOSGSSGSDSDDSSOSSSOG

ĵMamfawnwMi i DasZadhaus „
mm Stern "

©

ÄÄÄÄÄ - SÄQ ( Webergaffe ) 0
rücksichiigung der in den Schnlextemporalieu anznwen - 1 q : u uom | Mtzril V . Js . ab M O

Ä WÄW * “ *
0 verachte « . Näheres bei 0

Italienisch Ä2 ? i ' Ä ,

”Ära ® SS 2 ^ ® uis Franke .
©

Eine Dame , Malerin , welche in München und Paris studirt I

hat , gibt Stunden im Zeichne « und Male « . Zweimal I ® 0Ü00UÜOÖÖUUUUUUUWUW

wöchentlich 4 Stunden , 10 Mk . monatlich . Näheres Rbein - unter günstigen Bedingungen zu verk

straze 29 II . 5196 | Näheres in der Exped . d . Bl . 5385

A Lady artist , having studied in Mnnich and karis , I 88 — 40,000 Mk . auf gute , 1 . Hypoih . gesucht . N . EA . 3022

gives lassens in painting and drawlng . Twice a week | 24,000 Mark zu leihen gesucht . Offerten unter 31 . 120

4 hours , monthly terms 10 Mk . Rheinstrasse 29 , II . 5196 I an die Expedition d . Bl . erbeten . 6143

IT i . 1 J . nAW „ All „ „ 15 — 18,000 Mk . auf 1 . Hypothek - auSzulechen . N . E . 2915

Unterricht im rorzellan - lilaleii 24,000 Mark » 1 . w auf 1 .

sgfÄ
- M « s I “ SB

be i
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Wiesbaden vorn 13 . März .

N Seora
^
SBflMi

’ Män . dem Schulpedellen August HirdeS e. S .,
N ßjTftav„

'1 ~
o

‘ JSN ' dem Küfergehilfen Georg Faust e. S .,
N

'
Paula .

B" 81 dem Taglöhner Paul Hartmann e. T -,

consu !
unehe
Colle ,

Lndwia
" '-erw . Schuhmacher Martin Philipp Christian

BBS aSSSSäe 5

« aufmadcheu gesucht gt . Burastr . 5 . Mäntel - Geschäft . 634Ä
K * * Ein klüftige « Mädchen wird Tag « über zuust

_ _ _ Besorgen der Ausgänge gesucht . Näheres s
" '

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .) I ? O im Schirmgeschäft . 6403

« » » in « » « sj - L - Sterngasse 1 wird ein Mädchen gesucht , das in Küchen - und !Personen , die sich « « siete « : Hausarbeit tüchtig ist .
' ■ ggj

Eis junges , gebildetes Mädchen , welches schon Irlich kochen kann und alle Haus ,
in einem Mode - Geschaft als Verkäuferin

“ U
k

blch gesucht Langgasse 20 , Schirmladen . 6157
thättg war , sucht Stelle . Es wird weniger auf hohen GebaÜ ® ouf 9t £ ,c5 gesucht Albrechtstr . 29 im Laden . 6308
als auf gute Behandlung gesehen . Näh . Exped . 6484 ,

selbstständiges , reinliches Mädchen , welches gutbürgerli -b
Eine Frau such , Beschäftigung im Waschen und Putzen . ! .

fa " n
.

und alle häuslichen Arbeite « gründlich versteht
Näheres Felostraße 16 , Parterre . 6279

dauernd bei hohem Logn von einer Kaufmanns - Familie zu
Eine unabh . Frau s. Monatstelle . N . Röderstr . 6 , Dachl . 6300 Mgtren gesucht - Nur solche mit besten Empfehlungen brauchen
Sine Frau sucht Monatstelle . Näh . Expedition . 6305

fl (Vu melden . Näh . Exped . 6282
Ern gebildetes , junges Mädchen , welches in allen häuslichen V8?8 dkädche « , welches gutbürgerlich kochen kann ,sowie werblichen Handarbeiten erfahren ist , sucht Stelle in einem I alle Hausarbeiten gründlich versteht und gute Zeugnisse besitzt 8er

ferneren Haushalte zur Stütze oder zur Aufsicht bei Kindern
wird « egen guten Lohn gesucht . Näheres Dotzheimerstraße 24

Gef . Offerten unter M . P . werden postlagernd
P ° '

,
erre

6245
Cassel erbeten . 6381 r15; März oder 1 . April findet ein recht kräftiges

Ern junges , braves Mädchen vom Lande von ordentlichen rP ^ 8
.' sauberes Mädchen , welches schon als Mädchen allein

Eltern , welches nähen und flicken kann und hier noch nicht ^ mer Herrschaft gedient hat und darüber Zeugnisse besitzt ,gedient hat , sucht W , am liebsten bei Kindern , auf gleich ^ e ° e Sonnenbergerftraße 51 Anzumelden zwischen 8 und -
oder spater . Nah . Rtzeinstraße 5 , II, , links . 6383

11 U ^ c Vormittags und 5 und 8 Uhr Abends . 6295
MT * ® in Mädchen aus guter Familie , welches nähen II

"
• » n » 1 mIund bügeln kann , sucht Stelle als beflereS Sa -s - ! - r

mädchen . Näheres Ndlerstraße 59 im Seitenbau . 6382 I . Wernwirtyschaft in der Nähe von Wiesbaden
Ein anständiges Mädchen , welches in der Haushaltung er - » n

? selbstständigen Führung des Haushaltes
sabren ist nähen und bügeln kann , sucht Stelle . Näheres I vhmintM » ?♦

® $erten mtt Angabe der seitherigen
kleine Dotzheimerstraße 6 im Seitenbau . 6396 I ^ ederlegen

B " M ' tooöe man to der Expedition d . Bl .

Für Deeorationsmaler .
Hausmädchen gesucht Wellritzstraße 33 , Parterre . 5891

hI ' " iuuaer Mau « im Alter vo « 20 Jahre « , der Hausmädchen .

^
Rä ^ Mauergas ^ « 8

tüchtig/« Ä
’
T« St * ß «

* s isre
"

•
“

e
' Ä ‘ “ ÄM “ ä ’ ä9

" 12 ~ b 3 - 6 * « * - 4s
<K - « P1- W . ) 847 G - Iucht ein M ° d » m mit guten Beugntflen , ju ater 81 «

V - rs ^ M . ge,W

Zum Erlernen der Mode ein gebildetes Mädchen gesucht . I welches gut zu kochen versteht .
Geschwister Broelsch ,

'
| Brenner & Blum , Wilhelmstraße 42 . 6393

ff ;« s . Kömgl . Hoflieferanten . 1939 mit guter Schulbildung per sofort oder
ein Nähmädchen zum Kleiber . zu Ostern gesucht .

11 °

rn - r »Ä . ^ ^ ergcffe 42 , 2 Tr . , bei Frau Till . 6251 ,
M . Frorath , Eisenwaarenhandluna 3951

mAen^ n Trkwe « uF * * * gesucht von
wuiyen erlerne « , Ixmsersrrafie 16 . 6173 JWllgL J . Both , Graveur . Lanaaaste 38 5943

SSsttäitfßriit v KofeföMjAerisutei ^ cAitekße}u ^ tabIerflt - 19 - 6302
fl ^ fUCyi ♦ Em Wocheuschneider gesucht Helenenstraße 24 6349

. ^ « e ^ wanbte Verkäuferin , in der Manufacturbranche mit Av
'^ ^ n

^ fekter Diener gesucht . Meldungen
bewandert , findet tn einem größeren Geschäfte in Matm I ocoflojwn Adolphsallee 37 . « 360

mH ?̂ hft,EhtJD^ LDber 11 April - Solche , die in Geschäften - krsimr
^ KnckaMgi « « gesucht bei Georg Haberme ^ er ,m Landkundschaft thätlg waren , erhalten den Vorzug . Lff -' ten I ollleur , Kirchgassi ! 19 . 6121

S * 6 ' früherer Thätigkeit unter Chiffre D . B . 14976 An " Zebi-N/ ^ rergehüIfe gesucht . Näh . Exped . 6141
nimmt D . Frenz m Mainr entaeaen 330 « eyrinnge wird geucht von Georg Rübsamen

Eine perfekte Taillenarbeiteri « Ngesucht . Näheres ^ LL -kUmbogengaffe 14 .
W

Faulbrunnenstraße 4 , 2 (Stiegen hoch .
H

6120 I Tapezrrerlehrling gesucht von

m ?* , « a,u8 » uter Familie können das Kleider - or » . ® roi , © aalfloffe 30 . 5899

K erlernen . N . Mauergasse 14 , Bel - Etage . 6003 für Kemük - ^ wird ein fleißiger Gärtner
kann das Kletdermache « gründlich erlernen .

Gemüsebau gesucht . 6374
^ ^ res Marktplatz 3 , 1 . Stock links . 6287 ZTT

-------------------- ------ ---------- ---

$ 2MüdchenkanndaSBügelnerl . Adlerstr . 1 . 5515 « ivilftandS - Regifter « der Matt
• Bugelmadchen geucht bei W . Schiebeler

1 - --- “ -— w

L „ Se , m Wellritzchal .
v

6386

ÄJÄ ^ ' ches die Buchführung erlernt hat , wird

Erved d RI
» esucht . Offerten unter J . B . an die

« kpeo . o . Bl . erbeten . eine

Fwe zuverlässige Monatfrau täglich für 2 Stunden uarbeiten gesucht Jahnstraße 4 , Bel - Etage . 6203
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dolf Eunl Julius Stegmüller von hier , wohnh . dahier , und Johannette
zilhelmine Ritter von Katzenelnbogen , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 12 . März , Heinrich Hermann , S . des Rechts -
Msulenten Wilhelm Klotz , alt 5 M . 4 T . — Am 12 . März , Christian ,
uuehel . Zwillingssohn , alt 1 M . 12 T . - Am 12 . März , der Kais . Ruff .
Collegienrath a . D . Ernst v . Raison von Nutz in Curland , alt 69 I .
1 M . 20 T . — Am 13 . März , Karoline , T . des Gas - und Wafferwerks -
orbeiters Wilhelm Ruppert , alt 1 I . 1 M . 5 T . — Am 13 . März ,
Wilhelm Emil Karl , S . des Kutschers Jacob Busch , alt 3 M . 14 T .

Königliches Standesamt .

Klschliche Anzeige » .

Evangelisch « Kirche .
Sonntag den 16 . März . Oculi .

Sauptkirche : Frühgottesdienst 8V - Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rach Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 4 Uhr : Herr Bicar Grein .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Cons .- Rath Ohly .
Donnerstag den 20 . März Nachmittags 4 Uhr : Passions - Gottesdienst in

der Hauptkirche . Herr Pfarrer Bickel .
« athottsche Rothkirche , Friedrichstraße LS .

3 . Fasten - Sonntag .
Vormittags : Heil . Messen find 6 , 6s/ « und 11 ' / - Uhr ; Messe mü Gesang

und Predigt 7 */a Uhr ; Kindergottesdienst 8 % Uhr ; Hochamt um
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderschaft
und Umgang mit dem Allerheiligsten .

Täglich find heil . Messen 6 ' /, , 7 -/«, 8 und 9 ' /« Uhr .
Dienstag und Freitag 71/ « Uhr sind Schulmessen .
Am Mittwoch — dem Feste des hl . Joseph — ist Morgens 7 Uhr ein Hochamt .
Mittwoch Abends 6 Uhr ist Fastenandacht mit Predigt .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .
Auch am Dienstag und Freitag Nachmittags 5 Uhr ist Beichte .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 16 . März Vormittags » ' / - Uhr : Heil . Messe mtt Predigt .
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmundstratze 27b .

Gotttsdienst der Gemeinde getaufter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt ) , Emsersttatze 18 .

Sonntag den 16 . März Vormittags 9 */i Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,
Mittwoch Abends 8 */i Uhr . Herr Prediger Scheve .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag , Mittwoch und Freitag Vormittags

10 ' / , Mr ( kleine Kapelle ) .
______________ ___________________ ____________

Et >ang . Sonntagsschule : Vormittags 11 ' / , Uhr im Saale des evan¬
gelischen Vereinshauses , Platterstratzels . Abeud - Andacht : Sonn¬
tag 8 Mr .

Fremden - Fülirer .
HiiniKüche Schauspiele . Heute Samstag : „ Czaar und

Zimmermann “
.

Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

Äerkel ’ schgt H -eeeiamaetelleeg ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 9 — 6 Uhr .

Uterthaias - SlBieBn ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

® * mKläe - 6iallerle des J8ass . HuastvereiM (im Museum ) .
Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr ,

BGfaigl . Eaadesblbllotheh . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Watarhlstorlsches Hiiein . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrioh -
strasse 1 zu machen .

Waiseri . Telegraphem - Amt (Rheinstrasse 9 ) ist ununter -
brochen geö & et

Wale er 1 . Post ( Rheinstrasse 9 , Sohützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuengColonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .!

» ÜMigl . Behloss (am Markt ) . Castellan im Schloss ,
* rot eist « eile ehe HBepthirehe (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Berghlrche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan ,
» athalteehe Mothhlrehe ( Friedrichstrasse 22 ) , Den ganzen
- Tag geöffnet .• y » ag -» ;r <R ( Michelsberg ) , Woohengottesdienst Morgens 7 und
\ Nachmittags 5 ' / - Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Mapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum
1 Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 14 . März 1884 .)

Adler ,
Vreal , Kfm ., Mactons -Boffitte .
Lohmann , Kfm ., Emmerich .
Böhm , Kfm ., Hanau .
Rennemann , Kfm ., Pforzheim .
Lobbenberg , Kfm ., Köln .
Hinterleitner , Kfm ., Köln .
Michels , Kfm ., Andernach .

Berliner Hof ,
v . Rantzau , Graf m . Fam . u . Bd .,

Dänemark .
Koch , Candidat , Dänemark .

CSliiischer Hof ,
Riedesel zu Eisenbach , Baron

Rittergutsbes ., Sickendorf .
Bungeroh , Stabsarzt Dr ., Berlin .

Einhorn t
Fleik , Kfm ., Remscheid .
Schwinz , Kfm, , Barmen .
Mandl , Dr ., Frankfurt .
Vogt , Gutsbes, , Grebenroth .
Unkenbold , Kfm ., Rheydt .
Frank , Kfm ., Barmen ,

Eisenbahn - Hotel ,
Starnson , Amerika .
Dirlam , Dornah .
Dinstuhl , Dornah .
Schönfeld , Stockholm .
Michels , Hotelbes ., Elberfeld .
Willenberger , Rent , Oelsberg .

Europäischer Hof ,
Kuns , m . Fr ., Heidelberg .

fSriiner Wald ,
Brousse , Kfm . m . Fr . , Brüssel .
Christopher , Oberselters .
Aub , Ingenieur , Caub .
Fischer , Kfm ., Frankfurt .
Bäumer , Kfm ., Berlin .
Baumann , Kfm, , Offenburg .

Vier Jahreszeiten ,
Dubois , Paris .
Pusch , Wien .
Schmedee , FrL , Wien .

Weisse Lilien ,
Bausch , FrL , Hamburg .

Vas Bauer Hof ,
Havenith , Antwerpen .
Crumbiegel -Möttmann , Lieut . m .

Fr ., Stade .
Wakker , Amsterdam .

Wenneshot :
Schaffner , Fabrikbes, , Diez .
Göbel , Kfm ., Berlin .
Gronewald , Kfm ., Elberfeld .
Hermann , Kfm ., Selters .
Gleum er , m . Fr . , Weilburg .
Lotz , Kfm ., Frankfurt .
König , Kfm ., Würzburg .
Hang , Maler , Stuttgart .
Nützel , Kfm ., Archau .
Schröder , Oberlahnstein .

Pariser Hof ,
v . Ekenstom , Schweden .
Knobbe , Kfm ., Dessau .

Hhela - Hotel ,
Mock , Stud ., Leyden .
Leuchs , m . Tochter , Kissingen .
Wahländer , Fr . Geh . Rath , Berlin .

Rose ,
Se . Hoh . Philipp Prinz von Hanau

m . Bed ., Oberorff .
Tannns - Hotel :

Knapp , Kfm ., Nürnberg .
Lang , Ger .- Assessor , Hanau .
Massenbach , Bent . , Hannover .

Hotel Trinthammer :
Stein , Redacteur , Frankfurt .
Schnell , Bürgerin ., Sprendlingen .

Hotel Weins ,
Buttrich , Ingen ., Berlin .

In Privathäusern i
Villa Helene :

van Wyck , Fr ., Haag .
Willie van Wyck , FrL , Haag .
Hubrecht , FrL , Leyden .

Meldebücher des Thierschutzvererns liegen offen
bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - nnd Burgstratze ,
Mrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des MichelÄergs ,
und Buchhändler Schellenberg . Oranienstraße 1 .

Meteorologische Beobachtungen
der Statio « Wiesbaden .

Nachts etwas Rege » , Horizont dunstig .
* ) Die Barometer - Angabe « stnd mtf O° d . redueirt .

1884 . 13 . März .
6 Mr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Mr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Mllimeter ) .
Thermometer (Eelfius ) . .
Dunstspannung ( Mllimeter )
Relative Feuchttgkett ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro IH ' in par . Cb ?

757,0
4 - 5,8

5,6
82

N .W .
s. schwach .

völl . heiter .

758,5
+ 13,8

5,7
49
S .

schwach ,

heiter .

759,7
+ 6,0

5,7
82

S .W .
s. schwach .

völl . hetter .

1.5

g '

pona
!
|

|

|

S
-f -

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ’/ , « nd 10 »/ . Mr bis Köln ;
Nachmittags 3 ' / - Mr bis Bingen und 1 Uhr bis Mannheim ; Vor¬
mittags 10 ' / « Uhr bis Düsseldorf , Arnheim und Rotterdam . —
Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden bei dem Agenten
W . Bichel , Lauggaffe 20 . 4750

Frankfurter Course vom 13 . März 1SS4L ,
Geld .

Holl . Silbergeld 168 Rm . - Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 53 ,
20Frcs .- Stücke . . 16 „ 24 ,
Sovereigns . . . 20 „ 47 *
Imperiales . . . 16 , 78 ,
Dollars in Bold . 4 , 22 „

Wechsel .
Amsterdam 169 .20 bz .
London 20 .51 bz .
Paris 81 .20 bz . G .
Wien 168 .65 bz .
Frankfurter Bauk - Disconto 4 % .
Reichsbank -Discouto 4 «/ «,
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Der Politiker als Redner .
*

Di « politische Berebtsamkeit ähnelt in gewisser Beziehung der De -
eoratiouSmalerei : eine feine Zeichnung geht wirkungslos verloren und
flüchtige Linien mit stark aufgetragenen Farben blenden .

Readiness is all . In diesem Shakespeare ' schen Wort steckt eine tiefe
Wahrheit , besonders für das öffentliche Leben . Schlagfertigkeit , rasche Ent -
schloffenheit und ein gewiffer bon sens in der Beurtheilung der Erforder -
niffe des Momentes , das sind Tugenden , die mit Recht hochgeschätzt werden ,
und eben das sind auch die Cardinaltugenden eines großen Debaters .

In vielen , man könnt - fast sagen , in den meisten Fällen , ist es für
diese Wirkung weit wichtiger , wer etwas sagt , als was gesagt wird .

Wenn ein Fürst Bismarck spricht , so macht er mit denselben Argu¬
menten Eindruck , die vielleicht eine » anderen Redner dem Gelächter Preis
gegeben haben würden . Als der große Earl of Chatham einmal in
der theatralischen Manier seiner Berebtsamkeit eine Trivialität mit ganz
besonderem Pathos vorgetragen hatte , wagte ein Mitglied des Hauses der
Gemeinen zu lachen , und trotz der allgemeinen Ueberzeugung , daß hier
objectiv eine Veranlassung zum Gelächter vorlag , entstand eine Stille , daß
der Lacher dasaß , wie ein ertappter Schulknabe . Und dieser Einfluß der
Persönlichkeit des Redners wirkt nicht nur auf die günstige oder ungünstige
Beurtheilung seiner Beweisführung ein , sondern selbst auf die Beurtheilung
der Richtigkeit der vorgetragenen Thatsachcn . Auch hierfür bietet die parla¬
mentarische Wirksamkeit des Fürsten Bismarck frappante Züge . Selbst
thatsächliche Behauptungen , die auf den ersten Blick als völlig falsch
erscheinen , habm der Wirkung seiner Reden selten Eintrag gethan , ihnen
oft sogar in der originellen und pikanten Art , wie sie meist vorgebracht
wurden , noch obendrein besonderen Beifall eingetragen . So als er in der
Reichstags -Sitzung vom 29 . November 1881 die Behauptung aufstellte ,
nach Fortfall der Eisenzölle seien in Deutschland alle Hochöfen aus¬
geblasen worden , während nach der amtlichen Statistik im Jahre 1878 im
deutschen Zollgebiet 212 Hochöfen im Betrieb waren . Als in der Sitzung
vom 27 . Mai 1879 der Reichskanzler gegenüber den ausgesprochenen Be¬

fürchtungen , daß Oesterreich und Rußland den deutschen Hohzoll mit

Repressalien beantworten könnten , erklärte : »Unsere Nachbarn , Rußland
und Oesterreich , haben alle Repressalie » längst vorweg genommen , was
bleibt ihnen übrig ? " da rief man von rechts sogar »sehr richtig ! " und das

angesichts eines an tausend Stellen verwundbare » deutschen Exports nach
jenen Ländern , der sich mit Hunderte » von Millionen beziffert . In der¬
selben Debatte sprach der Reichskanzler , um die schädliche Wirkung der

Aufhebung der früheren Holzzölle drastisch darzustellen , von einer »Maffe
von Arbeitern "

, von denen ehemals die Wälder „ wie Ameisenhaufen
wimmelten " . Profeffor Lehr hat später diese hyperbolische Redewendung
einer ziffernmäßigen Prüfung unterzogen und gefunden , daß in jener Zeit
auf je 100 Hektaren Wald in Preußen noch nicht ein Arbeiter ( genau
V » Arbeiter ) entfielen , ein Verhältniß , für welches der Begriff „wimmeln "

kaum zutreffen dürfte . Die Liste ähnlicher Uebertreibungen ließe sich noch
erheblich vervollständigen . Aber nicht einmal seinen Credtt als Kenner

wirthschastlicher Verhältnisse haben jene rednerischen Jrrthümer da zu
erschüttern vermocht , wo derselbe einmal bestand , geschweige denn seine
staatsmännische Autorität im Allgemeinen .

So sehr beurtheilt man den Redner nach seiner Gesammtposition im
öffentlichen Leben .

Ich hatte im Jahre 1867 Gelegenheit , Rouher im Corps legislativ zu
höre » , als er die amerikanische Expedition zu rechtfertigen hatte , und viele

Jahre später abermals , als er über ein handelspolitisches Thema sprach .
Die erste Rede war durchaus nach dem Recept des Ministers im Prince
Caniche gearbeitet , die letztere geradezu ein oratorisches Meisterstück . Die
erstere erntete frenetischen Beifall , die letztere ging spurlos vorüber .

Aber so wesentlich auch im Allgemeinen die Werthschätzung einer Rede
im Parlament von der Stellung und von dem Charakter des Redners
beeinflußt wird , so bleibt doch noch ein großer Spielraum , innerhalb dessen
es die rednerischen Fähigkeiten sind , welche auf das Auditorium eines
Parlaments wirken . Nicht selten gelingt es einem Redner , deffen Auf -
treten mit einer demonstrativen Ungeduld begrüßt wird , und der sich an¬

* Nachdruck verboten .

fänglich durch die entstehenden Privatunterhaltungen hiudurchschreien mutz
mit einer glücklichen Wendung das „ Ohr des Hauses "

zu gewinnen . VermH
er die Aufmerksamkeit dann nur auf Minuten festzuhalten , dann ist 1
gerettet . Aber wehe ihm , wenn auf die eine glückliche Wendung eine -Ich
haste Auseinandersetzung folgt . Mit aller Rücksichtslosigkeit getäuscht ,
Erwartung schlagen die Woge » privater Unterhaltung wieder über ih
zusammen und das Getöse wird nur von Zeit zu Zeit noch unterbrach «
durch die mahnenden Worte des Präsidenten : „ Meine Herren , ich bitte u ,
Ruhe , die Stenographen können den Redner nicht verstehen ." Es gii
einzelne Mitglieder in allen Parlamenten , welche — im klebrige » trefflich
und unterrichtete Männer — dem Schicksal ein für allemal verfallm z
sein scheinen , den Stenographen ihre Rede in ' s Ohr schreien zu müsse «
Diese Märtyrer des Parlaments stehen entweder mit gleichsam verklärte
Menen , wie Heilige , auf der Tribüne und verzichten völlig darauf , si
weiteren Kreisen verständlich zu machen , oder sie reden immer lauter au
die undankbare » College » ein , um nicht selten , wenn die äußerste Lunge «
probe bereits erfolgt ist , durch ein freundliches „ lauter , lauter !" dar «
erinnert zu werden , daß ihre schöne Rede Vielen nur den Reiz eine
gymnasttschen Uebung erweckt .

Der berechtigte Wunsch , das Ohr des Hauses zu erlangen , hat übrig «
auf die ganze Art unserer parlamentarischen Berebtsamkeit einen fühlbare
Einfluß ausgeübt . Es liegt etwas Sprunghaftes in dieser Beredtsauckei
ein Haschen nach rednerischen Pointen , eine Zuspitzung der Beweisfühnm
zu Pfeilen , die den Gegner verwunden . Die Fälle , in denen ein Pari »
ments - Mitglied mit einem Schlage in die vorderste Reihe parlamentarische
Redner gelangt , find äußerst selten . Die englische Parlaments - Chronik b«
richtet einen solchen Ausnahmefall von Gerard Hamilton , welch «
mit seiner ersten im Jahre 1755 gehaltenen Rede alle Parlamentsredn «
seiner Zeit bis auf William Pitt überstrahlte . Dieser Erfolg wurd
eigenthümlicher Weise zugleich sei» Verhängniß , da er ihm eine unüber
windliche Scheu einflößte , » och einmal die Rednertribüne zu besteige «
Unzählig find dagegen die Fälle , in denen Zierden der Kanzel und btt
forensischen Berebtsamkeit bei ihrem ersten Auftreten im Parlament bett
vollendetste » Mißerfolg hatte » . Auch Benjamin Disraeli wurb
bekanntlich bei seinem ersten Auftreten geradezu niedergelacht , so daß «
seine Rede nicht einmal vollenden konnte .

Andererseits ist es bekannt , welche » außerordentlichen Werth der glä »
zenbste Debater , den England vielleicht je gehabt hat , Charles Fox ,
auf die fortwährende parlamentarische Uebung legte .

Bemerkenswerth ist es , wie wenig durchweg in deutschen Volksvertte
junge » leere Phrasen und dialectische Kunstgriffe verfange » . Eine gewiß
Summe von patriotischen und religiösen Redensarten gehört zwar zu»
ständigen Inventar jedes Parlaments , auch des unsrigen . Wer dieselbe ,
braucht , kann sogar mit einiger Sich - rhest auf Beifall rechnen , aber bti
ist nur ein Beifall , ähnlich demjenigen , der in den Theatern von bat
entrepreneurs du succes dramatique erregt wird . Dieser Applaus trägt
einen durchaus konventionellen Charakter und zählt eigentlich nicht mit
Mt den dialektischen Kunstgriffe » liegt die Sache schon anders . Werd «
sie geschickt vorgebracht , so machen sie wenigstens momentan Eindruck
Aber die Wirkung hält nie lange vor und meistens haben sich die Zuhör «
schon aus den Schlingen der Dialektik herausgewickelt , bevor die Rede « oi
zu Ende ist .

Gelingt es schon nicht , eine deutsche Volksvertretung mit dialekttschei
Künste » zu fange » , so ist es noch schwerer , durch eine bilderreiche Sprach
auf sie Eindruck zu machen . Zum Theile mag das allerdings seinen Gm «!
darin haben , daß die Gabe , durch ein treffendes Bild einer Situatio
klarere Umrisse zu geben , in unseren Parlamenten äußerst selten vertrete
ist . Niemand besitzt diese Gabe in so hohem Grade , wie der Reichskanzlei
deffen große rednerische Erfolge nicht zum kleinsten Theil auf seine packend «
Vergleiche zurückzuführen sind . Der Reiz seiner Vergleich - wird allerding !
wesentlich dadurch erhöht , daß sie durchweg einen humoristischen ob «
kaustischen Charakter tragen . Pathetisch vorgebrachte Bilder prallen d»
gegen regelmäßig an der norddeutschen Nüchternheit ab , und diese letzte!
wirkt auch erkältend auf die an sich empfänglichere süddeutsche Stimmun

Die mißglückten Vergleiche bilden bekanntlich eine stehende Rubrik I
unseren Witzblättern , und es wird von deren Redakteure » stets emsig Jag
auf die mitunter geradezu ungeheuerlichen Bilder und furchtbaren &
&«nlen , von denen die stenographischen Parlamentsberichte wimmeln , gemacht

R . A ,
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